
Herausgegeben vom Hochtaunus Verlag GmbH · Vorstadt 20 · 61440 Oberursel · Telefon 0 61 71/ 62 88 - 0 · Telefax 0 61 71/ 62 88 -19

Bad Homburger
Woche

Bad Homburger
Woche Au�age: 39.900 Exemplare

Wöchentlich erscheinende unabhängige Lokalzeitung für die Stadt Bad Homburg 
mit den Stadtteilen Dornholzhausen, Gonzenheim, Kirdorf, Ober-Eschbach und 
Ober-Erlenbach sowie die Stadt Friedrichsdorf mit den Stadtteilen Friedrichsdorf, 
Burgholzhausen, Köppern und Seulberg.

31. Jahrgang� Kalenderwoche 3Freitag, 16. Januar 2026

Kunsthandel Henel
Kunst-Sachverständige

kaufen an: Porzellan, Zinn, 
Silber, Schmuck, Münzen, 
Gemälde, Militaria, Tep-
piche, Skulpturen u.v.m. 
Zertifi zierte Gutachter und 
Auktionatoren sind für Sie 

im Raum Frankfurt/Taunus unterwegs. 
Vertrauen Sie den Experten. 

Ladengeschäft Burgstraße 2�-�4, 
65183 Wiesbaden · Tel. 0611/58�25�204 

www.henel.de
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* Rabatt auf den Grundbetrag bei gleichzeitiger Anmeldung  
als Gruppe. Nicht kombinierbar. Keine Barauszahlung.

20% * 3 0% * 40% * 5 0% *

0 %
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Zahnarztpraxis Dr. Leonardo Dude
Zertifi zierter Spezialist für Paradontologie & Implantologie

Terminvereinbarung zur Implantatberatung unter

www.zahnarztpraxis-dude.de
Landwehrweg 1, 61350 Bad Homburg

Telefon: 06172-32424

www.stadtwerke-bad-homburg.de
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Ihr Autohaus-Koch-Team
freut sich auf Sie!

Silberstiefel, Satinkleid und ausgestreckte Hand: Wenn die Siebziger anklopfen, macht man besser sofort auf.� Foto: nl 

Die Rückkehr der „Dancing Queen“ 
Von Andrea Glückert

Bad Homburg. Als sich im Bad Homburger 
Kurtheater die Lichter senkten und die ersten 
Takte erklangen, war klar, dass es an diesem 
Abend nicht um Nostalgie allein gehen wür-
de. „ABBA Gold – The Concert Show“ ver-
sprach die Wiederauferstehung einer der ein-
flussreichsten Popbands des 20. Jahrhunderts 
und hielt dieses Versprechen mit großer Ges-
te, viel Glanz und erstaunlicher musikalischer 
Präzision.
Auf der Bühne standen die vier Ikonen, die 
ABBA einst zu einem weltweiten Phänomen 
machten, in neuem Gewand: Agnetha Fälts-
kog, Anni-Frid Lyngstad, Benny Andersson 
und Björn Ulvaeus. Natürlich waren es nicht 
die Originalmitglieder selbst, sondern eine 
international besetzte Tribute-Produktion, die 
den Mythos der schwedischen Band lebendig 
werden ließ. Die beiden Sängerinnen kamen 
aus England, die männlichen ABBA-Doubles 
aus Deutschland. Gemeinsam schufen sie ein 
erstaunlich geschlossenes Klangbild, das sich 
eng an das Original anlehnte, ohne in bloße 
Kopie zu verfallen.
ABBA wurde Anfang der 1970er Jahre in 
Schweden gegründet und schrieb Popge-
schichte, spätestens mit dem Sieg beim Euro-
vision Song Contest 1974 mit „Waterloo“. Es 
folgten Jahre beispiellosen Erfolgs. Die Band 
verband eingängige Melodien mit raffinierten 
Arrangements, melancholischen Untertönen  
und einer klaren, oft emotionalen Erzählwei-
se. Ihre Songs waren zugleich tanzbar und 
von einer Tiefe, die weit über gängigen Pop 
hinausging. Hinzu kam eine unverwechselba-
re Ästhetik, die Musik, Mode und Inszenie-
rung zu einem Gesamtkunstwerk verband.
Gerade diese Mischung erklärt, warum ABBA 
bis heute generationenübergreifend Men-
schen in die Konzertsäle zieht. Ihre Lieder 
sind im kollektiven Gedächtnis verankert, sie 
funktionieren als Erinnerungsräume und zu-
gleich als zeitlose Popmusik. In Bad Hom-
burg wurde deutlich, wie lebendig diese 
Songs geblieben sind. Die Kostüme wechsel-
ten ständig, ganz im Stil der Originalband, 
und zitierten die Siebzigerjahre mit Glitzer, 

Schlaghosen und extravaganten Schnitten. 
Auch im Publikum zeigte sich diese Freude 
am Mitspielen. Einige Konzertbesucherinnen 
hatten Glitzerhosen oder schimmernde Tops 
gewählt und machten den Abend zu einem 
gemeinsamen Fest.
Musikalisch überzeugte die Show besonders 
nach der Pause. Die Sängerinnen waren hör-
bar bestens eingesungen, souverän und 
stimmlich erstklassig. Die ausgefeilten Tanz-
choreografien, teilweise überraschend und 
sehr präzise, verliehen der Inszenierung zu-
sätzliche Dynamik. Eine großartige Lich-
tershow im Hintergrund verstärkte die Wir-
kung und setzte die einzelnen Songs wir-
kungsvoll in Szene. Als schließlich „Dancing 
Queen“ erklang, als „bester Song aller Zei-
ten“ angekündigt, hielt es wirklich nieman-
den auf den Sitzen. Das Publikum feierte, 
sang mit und wollte die Band nicht gehen las-
sen. 
Dieser Abend im Kurtheater zeigte eindrucks-
voll, warum ABBA mehr ist als eine Erinne-
rung. Ihre Musik lebt weiter, getragen von 
einer zeitlosen Qualität, die auch Jahrzehnte 
nach ihrer Entstehung Menschen zusammen-
bringt, berührt und zum Tanzen bringt.

Von der 
Windel bis 
zum Abi.
Die EINE deutsch-englische  
Schule für alle. 

OPEN DAY  

31.01.2026: Frankfurt City 
07.02.2026: Frankfurt Taunus

frankfurt.phorms.de
„Thank You For The Music!“� Foto: nl
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Ausstellungen
„Siedlungsgeschichte von Ober-Erlenbach, archäo-
logische Grabungen und Funde“, „Linearbandkera-
mik & Keltenzeit von rund 5600 – 50 vor Christus“, 
Dauerausstellung, Museum Ober-Erlenbach, Heimat-
stube Am Alten Rathaus 9,  jeden  
1. Sonntag im Monat, 15-17 Uhr, (und nach Vereinba-
rung)
„Josef Baumann und die Geschichte der Lehr- und 
Versuchsanstalt für gärungslose Früchteverwer-
tung“, Daueraustellung, Museum Ober-Erlenbach – 
Heimatstube 
„Geschichte der Schule in Ober-Erlenbach von 
1593 bis 1969“, Daueraustellung, Museum Ober-Er-
lenbach – Heimatstube
„Ober-Erlenbach: Unser Dorf in Gemälden und 
Zeichnungen“, Werke von 18 Künstlern, die das Dorf 
mit Farbe und Stift festgehalten haben, Museum Ober-
Erlenbach, Am Alten Rathaus 9, Öffnungszeiten: je-
den 1. Sonntag im Monat von 15-17 Uhr
„Arttreebute“, Dauerausstellung, Bad Homburger 
Bildhauer Thomas Pildner bietet Einblicke in die 
Drechselkunst, Kurhau, in einem zuvor als Ladenlokal 
genutztem Raum, Öffnungszeiten: Samstag 12- 
14 Uhr
„Die Geschichte Kirdorfs“ von früher bis heute, 
„Historisches Spielzeug“ und „Ortsgeschichte“, Dau-
erausstellung, Museum Kirdorf, Am Kirchberg 41, 
Öffnungszeiten: Sonntag, 15-17 Uhr, außer in den 
Schulferien
Ernst Neumann-Neander und Gordon Bennet, 
Dauerausstellung, mit einem Hochrad der Marke NSU 
beginnt die Ausstellung über den Konstrukteur Ernst 
Neumann-Neander, außerdem zu sehen ist das erste 
internationale Autorennen auf deutschem Boden, das 
„Gordon-Bennet-Rennen von 1904, Central Garage, 
Niederstedter Weg 5, Öffnungszeiten: Mittwoch bis 
Sonntag 12-16.30 Uhr
„Historisches Spielzeug: Das große Vergnügen für 
Kleine“, Sonderausstellung des Vereins Kirdorfer 
Heimatmuseum, sowie Dauerausstellung zur Orts-
geschichte Kirdorf, „Kirdorfs Geschichte von früher 
bis heute“, Kirdorfer Heimatmuseum, Am Kirchberg 
41, Öffnungszeiten: sonntags von 15-17 Uhr sowie 
nach individueller Vereinbarung, (bis Ende März)
„Transformation – Skulpturen von Rainer Hu-
nold“, Transformation als gestalterisches Prinzip 
prägt dabei Material, Form und Arbeitsweise – ein 
Motiv des Wandels, ein Dialog zwischen mehreren 
Werkgruppen des Künstlers, Museum Gotisches Haus, 
zentrale Mittelhalle, Gotische Allee 1, Öffnungszeiten: 
Dienstag bis Samstag: 14-17 Uhr, Sonntag: 12-17 Uhr, 
(bis 29. März)
„Illustre Kurgäste der Literatur – Dichter des 19. 
und frühen 20. Jahrhunderts in (Bad) Homburg“, 
Herbstausstellung des Stadtarchivs, zum Gedenken 
des 125. Todesjahres des weltberühmten Autors Oscar 
Wilde – eine Porträtausstellung mit Kurzbiografien 
bedeutender Schriftsteller der „Goldenen Ära der Li-
teratur“, Villa Wertheimber, Tannenwaldallee 50, 
Öffnungszeiten: Dienstag 9-16 Uhr, Mittwoch 14-19 
Uhr, Freitag 9-12 Uhr, (bis zum Frühjahr)
„Mysterious Albion“ von Michael Berns, er stellt 
eine fotografische Entdeckungsreise durch die ge-
heimnisvollen Landschaften und atmosphärischen 
Stimmungen Englands aus, Magistrat, Kulturzentrum 
Englische Kirche, Ferdinandstraße 16, Öffnungszei-
ten: Samstag und Sonntag: 11-14 Uhr, (17. Januar bis 
15. Februar)
„Christoph Warnecke“, findet mit Farbe und Form 
auf Leinwand, Holz und Papier einen Ausdruck für 
Erinnerung, Bewunderung und Gedanken, „Stadt- 
Bibliothek“, Dorotheenstraße 24, Öffnungszeiten: 
Dienstag-Freitag: 11-18 Uhr, Samstag: 11-14 Uhr, 
(bis 6. März)
 

Kino in Bad Homburg
Kinopolis, Basler Straße 1
Infos unter www.kinopolis.de/bh/programm

Regelmäßige Veranstaltungen
Treffen des Vereins „Taunus Toastmasters“, Rhe-
torik- und Führungsfähigkeiten weiterentwickeln, 
jeden zweiten und vierten Dienstag im Monat, „Gäs-
te sind herzlich willkommen“, Vereinshaus Dorn-
holzhausen, Raum „Landgraf-Friedrich-Stube“, Saal-
burgstraße 128, 19.15 Uhr

Notrufe
Polizei			   110 
Feuerwehr/Notarzt	 112

Zentrale Rettungsleitstelle 
des Hochtaunuskreises; Notarzt, 
Rettungs-Krankenwagen� 06172-19222

Zahnärztlicher Notdienst� 01805-607011

Hochtaunus-Klinik
Bad Homburg� 06172-140

Polizeistation
Saalburgstraße 116	� 06172-1200

Sperr-Notruf für Karten� 116116

Notruftelefon für Kinder 
und Jugendliche� 116111

Hilfetelefon  
„Gewalt gegen Frauen“� 116016 
www.hilfetelefon.de/

Telefonseelsorge� 0800-1110111 
� 0800-1110222

Stadtwerke Bad Homburg
Gas- und Wasserversorgung� 06172-40130

Mainova AG
für Friedrichsdorf	�  069-21388-110

Syna GmbH
Stromversorgung		�   0800 7962787

Oberhessische Versorgungbetriebe AG
für Ober-Erlenbach 
und Burgholzhausen	�  06031-821

Giftinformationszentrale� 06131-232466

FÜR DEN NOTFALL

Bundesweiter Ärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Klinik Usingen Weilburger Straße 48 
Varisano Klinik Bad Soden, Kronberger Straße 36
in Hessen rund um die Uhr� 116117

ÄBD Frankfurt 
Klinikum Frankfurt Höchst� 069-31060 
Bürgerhospital� 069-1500324

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt  
im Universitätsklinikum Frankfurt
Theodor-Stern-Kai 7, 60596 Frankfurt am Main

Kinder- und Jugend-ÄBD  
Frankfurt-West/Main-Taunus  
im Klinikum Frankfurt Höchst
Gotenstraße 6-8, 65929 Frankfurt am Main
mittwochs, freitags 16 bis 18 Uhr
samstags, sonntags 10 bis 18 Uhr
feiertags und an Brückentagen 10 bis 18 Uhr

Veranstaltungen

Donnerstag, 15. Januar 
Programm für Kinder, „StadtBibliothek“, Dorothe-
enstraße 24, 16 Uhr

Freitag, 16. Januar
Vernissage, „Mysterious Albion“ von Michael 
Berns, Magistrat, Kulturzentrum Englische Kirche, 
Ferdinandstraße 16, 19 Uhr
Konzert, „Jamsession“, Magistrat und „e-werk“, 
Wallstraße 24, 19-22 Uhr
Tischtennisspiel, „TTC OE Clarity Tel. Bad Hom-
burg - SV Werder Bremen“, Wingert Sporthalle, 
Seulberger Straße 79, 19 Uhr

Samstag, 17. Januar
Stadtführung, Kur und Kongress, Treffpunkt: Tou-
rist-Info im Kurhaus, 15-16.30 Uhr
Theater, „Alko-Pop und Klingeltöne“, „Die Jahrtau-
send-Show“, Veranstalter: Michael von Loefen,  
„Äppelwoi Theater“, Schwedenpfad 1, 20-22 Uhr
Konzert, „The Cat Stevens Tribute” mit Patrick 
Snow, Dr. Geret Luhr Papke Luhr, Kurtheater, 20-
22.30 Uhr

Konzert, „Horrizon / Stagewar / Subdivision“, Live-
musik im „e-werk“, Magistrat, Wallstraße 24, 20 Uhr
1. Fremdensitzung „Carnevalverein Heiterkeit 
1919“, Bürgerhaus Kirdorf, Stadter Weg 40,  
19.11 Uhr

Sonntag, 18. Januar
Führung am Sonntag – Ausstellung „Nachtleben“, 
Museum Sinclair-Haus, Löwengasse 15 / Eingang 
Dorotheenstraße, 11.30 Uhr
Öffentliche Führung im Römerkastell Saalburg, 
14 Uhr

Dienstag, 20. Januar
Ballett, „Schwanensee”, „Classico Ballet Napoli”, 
„P.T.F. - Konzertagentur Friedmann“, Kurtheater, 
20-22 Uhr 

Mittwoch, 21. Januar
Lesung und Musik, „Nachts im Dunkeln“ – Ausstel-
lung: „Nachtleben“, Museum Sinclair-Haus, Löwen-
gasse 15 / Eingang Dorotheenstraße, 19 Uhr
Vortrag, „Gefühlte Aufklärung?“, Forschungskolleg 
Humanwissenschaften, Am Wingertsberg 4, 19 Uhr
„Mysterie Black Jack“, Spielbank, Kisseleffstraße 
35, 21 Uhr

Apothekendienst
Notdienstgebühren fallen während der allgemeinen 
Ladenschlusszeiten montags bis samstags von 20 
bis 6 Uhr an. An Sonn- und Feiertagen können 
Apotheken eine Notdienstgebühr (2,50 Euro) be-
rechnen. Die aktuelle Notdienst-Apotheke ist unter 
0800-0022833 (kostenfrei aus dem Festnetz) oder 
22833 (Handy max. 69 ct./min) zu erfahren. Diese 
Liste erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit.

Donnerstag, 15. Januar
Columbus-Apotheke, Oberursel, 
Vorstadt 16, Tel. 06171-694970

Freitag, 16. Januar
Taunus-Apotheke Dornbach, Oberursel, 
Hauptstraße 19, Tel. 06172-37234

Samstag, 17. Januar
Landgrafen-Apotheke, Friedrichsdorf, 
Hugenottenstraße 100, Tel. 06172-74439

Sonntag, 18. Januar
Lilien-Apotheke, Friedrichsdorf, 
Am Houiller Platz 2, Tel. 06172-778406
Eschbach-Apotheke, Frankfurt, 
Alt Niedereschbach 2, Tel. 069-5077077

Montag, 19. Januar
Kirdorfer-Apotheke, Bad Homburg, 
Kirdorfer Straße 67, Tel. 06172-86300

Dienstag, 20. Januar
Rosen-Apotheke, Oberursel, 
Adenauer Allee 21, Tel. 06171-51038

Mittwoch, 21. Januar
Sonnen-Apotheke, Oberursel, 
Dornbachstraße 34, Tel. 06171-917770
5K-Triamedis-Apotheke, Frankfurt, 
Steinbacher Hohl 4, Tel. 069-756147600

Donnerstag, 22. Januar
Apotheke an den 3 Hasen, Oberursel, 
An den drei Hasen 12, Tel. 06171-286960

Freitag, 23. Januar
Goethe-Apotheke im Taunus Carre, Friedrichs-
dorf, Wilhelmstraße 23, Tel. 06172-9975751

Samstag, 24. Januar
Medicus-Apotheke, Oberursel, 
Nassauer Straße 10, Tel. 06171-9899022

Sonntag, 25. Januar
Hochtaunus-Apotheke, Bad Homburg, 
Zeppelinstraße 24, Tel. 06172-671680
Erlen-Apotheke, Frankfurt, 
Alt Erlenbach 59, Tel. 069-44675

Veranstaltungen

Samstag, 17. Januar und  
Sonntag, 18. Januar
Tanz-Workshop mit dem bekannten Profi-Tänzer-
paar Leonardo Mosqueda und Carina Lucca, Tanz-
club TC Varia Schwarz-Gold, Forum, Dreieichstraße 
22, weitere Informationen stehen im Internet unter 
www.tcvaria.de

Dienstag, 20. Januar
„KellerKabarett“, „Henning Ruwe & Martin  
Valenske – 2025 – es war nicht alles gut“, Garniers 
Keller, Institut Garnier 1, 20-22,15 Uhr

Kino in Friedrichsdorf
Filmtheater Köppern, Köpperner Straße 70 
(Telefon 06175-1039; www.kinokoeppern.de)

   

	 Keine Vorstellung				  
	 Donnerstag

	 Der Held vom Bahnhof Friedrichstrasse
	 Sonntag + Mittwoch 20 Uhr			 
	 Freiag 17 Uhr 	

	 Im Schatten des Orangenbaums
	 Samstag 17 Uhr

	 Der Medicus 2
	 Freitag, Samstag, Montag, Dienstag 20 Uhr		
	 Sonntag 17 Uhr

   

Digitale Sprechstunde
Bad Homburg (hw). Bei Fragen zu den The-
men Handy, Tablet oder PC hilft die „Digitale 
Sprechstunde“ im Stadtteil- und Familien-
zentrum Dornholzhausen, Bertha-von-Sutt-
ner-Straße 2-4, weiter. Jeden dritten Dienstag 
im Monat können dort gezielt Fragen rund 
um dieses Thema gestellt werden. Der nächs-
te Termin ist für Dienstag, 20. Januar, vorge-
sehen. Experten erklären Schritt für Schritt 
die Umsetzung. Wer mag kommt vorbei und 
bringt sein Gerät mit und nutzt so das kosten-
freie Angebot. Eine Anmeldung per E-Mail 
an Susanne.mellinghoff-sfz@t-online.de oder 
unter Telefon 06172-8569950 ist bei Susanne 
Mellinghoff möglich.

Von P.-J. Mêne bis H. R. Freder 
– Skulpturen aus der Sammlung
Bad Homburg (hw). Das Museum Gotisches 
Haus präsentiert im Westflügel die Ausstel-
lung „Von P.-J. Mêne bis H. R. Freder – 
Skulpturen aus der Sammlung“. Gezeigt wer-
den ausgewählte Plastiken und Skulpturen 
aus dem eigenen Bestand, der bereits seit der 
Gründung des Museums im Jahr 1916 konti-
nuierlich gewachsen ist.
Die Exponate besitzen überwiegend Hombur-
ger beziehungsweise Bad Homburger Prove-
nienzen. Sie stehen in engem Zusammenhang 
mit der Geschichte der Landgrafschaft Hes-
sen-Homburg und der Stadt oder gelangten 

als Schenkungen von Bürgern, Kurgästen 
oder der Spielbank in die Sammlung.
Während die Kleinplastik vielfach der figürli-
chen Tradition verpflichtet bleibt, öffnet sich 
die Ausstellung zugleich dem Übergang zur 
Moderne. Im Spannungsfeld zur städtischen 
Skulpturensammlung mit ihren zeitgenössi-
schen, monumentalen Werken im öffentlichen 
Raum verlagert sich der Fokus hin zu einer 
zunehmend abstrakten Formensprache.
Begleitend zur Ausstellung werden die ge-
zeigten Werke auf der Online-Plattform mu-
seum-digital:hessen präsentiert.

Die Bronzeskulptur von Pierre-Jules Mêne mit dem Titel „Fuchsjagd“ von 1861 ist ebenfalls 
in der Ausstellung zu sehen.� Foto: Museum Gotisches Haus 
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„Letzte Ausfahrt“ nach Gonzenheim 
Bad Homburg (js). Endstation Gonzenheim. 
Diese Bezeichnung, die seit Jahrzehnten für 
so viel Begrenzung im öffentlichen Nahver-
kehr der Kurstadt steht, möge doch bitte kei-
ner mehr verwenden, wenn es um die U-
Bahnlinie 2 zwischen Frankfurt und eben der 
Kurstadt mit ihren hohen Ansprüchen geht. 
Die Fahrgäste in der U2 werden sie nicht 
mehr hören, Endstation in den kommenden 
Wochen bis mindestens Anfang März wird 
die U-Bahn-Haltestelle Nieder-Eschbach 
sein.
Auf der Streichliste der Mängel steht der bis-
herige offizielle „Endhaltepunkt“ Gonzen-
heim schon seit zwei Jahrzehnten, gleichwohl 
haben es die Politik und ihre Geschäftspartner 
nie geschafft, den kurzen Traum zu verwirkli-
chen. Knapp 1,6 Kilometer Schiene fehlen 
nur, um den Makel für immer zu tilgen, erst 
jetzt hat man den Ansatzpunkt für die Zielge-
rade gefunden. Endstation Gonzenheim, der 
despektierlich klingende Begriff war in der 
Nacht von Sonntag auf Montag nur noch ein 
scherzhafter Ausdruck. Ist ja jetzt alles nahe-
zu vorbei. 
Fast jedenfalls, binnen vier, fünf Jahren etwa, 
sagen die Optimisten, soll aus dem Endhalte-
punkt Gonzenheim die letzte hochmoderne 
Haltestelle vor Bad Homburg Zentral in ei-
nem 355 Meter langen Tunnel werden. Die 
Verfechter der schönen neuen 1,6 Kilometer 
längeren ÖPNV-Welt mit knapp zwei Minu-
ten mehr U-Bahn haben die Stunde Null in 
dieser Sache aus eigenem Antrieb und prakti-
schen Erwägungen ein paar Stunden vorver-
legt. Denn alle wichtigen Partner, neben der 
Stadt Bad Homburg die Stadtbahngesellschaft 
Bad Homburg und ihre beiden Geschäftsfüh-
rer Horst Amann und Meinhard Matern sowie 
die Verkehrsgesellschaft Frankfurt (VGF) mit 
ihrem Technischen Geschäftsführer Steffen 
Geers wollten und sollten bei der letzten Aus-
fahrt aus Gonzenheim mit der Presse für die 
Dokumentation dabei sein. Abfahrt in Nieder-
Eschbach zur folgenden Abfahrt in Gonzen-
heim also rechtzeitig vor dem „Tatort“ am 
Sonntag um 19.01 Uhr im normalen Betrieb, 
so genau muss man das ja nicht nehmen.
Etwas Besonderes war es allemal, so sah das 

auch U-Bahn-Lenkerin Simone Heilig-Wit-
tenberg, die den Tross und die „normalen“ 
Fahrgäste chauffierte. Seit 37 Jahren ist sie 
auf der Strecke unterwegs, in Homburg ist sie 
zur Schule gegangen, da kann man schon von 
heimatlichen Gefühlen sprechen. Oberbür-
germeister Alexander Hetjes offenbarte an 
diesem reichlich kalten Sonntagabend gar 
sein „wunderbares Gefühl“, sein nahezu 
„glückliches Gefühl“ nach der langen Vorbe-
reitungszeit für den wichtigen Lückenschluss 
auf den Schienen. „Dass jetzt endlich was los-
geht, was so lange geplant ist.“ Das finden die 
Männer, die einen Teil des Weges mitgegan-
gen sind, alle toll. Der OB und Bürgermeister 
Oliver Jedynak lassen es sich nicht nehmen, 
am Endhaltepunkt beim Zwischenhalt noch 
einmal in die Steuerungszentrale mit Fahrer-
sitz von Simone Heilig-Wittenberg ganz vor-
ne zu schlüpfen und ein bisschen mit den Ton-
signalen zu spielen. Das Steuer übernehmen, 
wie schon einmal vor ein paar Jahren, darf der 
OB nicht.
Knapp sechs Minuten dauert die Fahrt zwi-
schen Nieder-Eschbach und Gonzenheim mit 
Zwischenhalt in Ober-Eschbach mit der 
Bahn. „Nur einen Ticken länger“ soll die 
Fahrt mit dem Schienenersatzverkehr (SEV) 
dauern, sagt Horst Amann optimistisch. Was 
nach ersten Testfahrten allerdings nicht hin-
haut. Der Takt der Fahrzeiten verändert sich je 
nach Tageszeit, der Weg von der Bahn zum 
Bus in Nieder-Eschbach ist weit, das Umstei-
gen in Gonzenheim nicht einfach, in die In-
nenstadt dauert es eine Weile. Es wird bereits 
gemurrt. Die Homburger CDU hat prompt 
reagiert und baut am Mittwoch, 21. Januar, 
von 7 bis 8.30 Uhr einen „Dialogstand“ an der 
U-Bahn-Station Gonzenheim, die jetzt keine 
mehr ist, auf. Um mit Pendlern über „Heraus-
forderungen“ während der verschiedenen 
Bauphasen zu sprechen. Bis Anfang März 
schon soll die U-Bahn-Station Ober-Esch-
bach durch neue Weichen so verändert wer-
den, dass sie als Wendebahnhof taugt, dann 
wird die Busfahrt kürzer.
Über Baufortschritte kann man sich über die 
Homepage www.bad-homburg-u2.de infor-
mieren.

Steffen Geers (Mitte), Technischer Geschäftsführer der  Verkehrsgesellschaft Frankfurt schaut 
Bürgermeister Oliver Jedynak  und Oberbürgermeister Alexander Hetjes (r.) über die Schulter, 
die im „Cockpit“ der U2 Platz genommen haben.� Foto: js 

Eine Infotafel informiert die Fahrgäste über 
die Streckensperrung.� Foto: js 

Am Bahnsteig drängen sich die Gäste, die mit 
der U2 auf letzte Fahrt gehen wollen.�Foto: js 

Kino  
im Gartenfeld
Bad Homburg (hw). Die 
Reihe „Kultur im Garten-
feld“ im Stadtteilzentrum 
geht mit zwei besonderen 
Kinofilmen weiter.  Am 
Mittwoch, 21. Januar, läuft 
um 19 Uhr ein unterhaltsa-
mer Film, der einen humor-
vollen Blick auf die Kindheit 
eines beliebten deutschen 
Komikers im Ruhrgebiet der 
1970er Jahre voller Trubel 
und auch leiser Momente, 
wirft. Am Mittwoch, 25. Fe-
bruar, flimmert dann von 19 
bis 21 Uhr ein packendes 
Drama über Macht, Intrigen 
und Glauben nach dem Tod 
des Kirchenoberhaupts – 
tiefgründig und sehr span-
nend – über die Leinwand. 
Eine Anmeldung ist nicht 
nötig. Der Eintritt ist frei, 
eine Spende ist willkommen. 
Getränke und Knabbereien 
sind vorhanden. Weitere In-
fos erteilt das Stadtteil- und 
Familienzentrum Berliner 
Siedlung/Gartenfeld, Heu-
chelheimer Straße 92 c, per 
E-Mail an sandra.varnhorn@
caritas-taunus.de oder unter 
Telefon 0151-70542469.
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Stadt investiert in Sicherheit und Einsatzkonzepte
Bad Homburg (hw). Die Stadt hat im ver-
gangenen Jahr und will auch im kommenden 
wichtige Weichen für die Zukunft ihrer Feu-
erwehr stellen. Mit gezielten Investitionen, 
neuen Einsatzkonzepten und einem starken 
Fokus auf Prävention und Nachwuchsarbeit 
wird der Brandschutz und die Gefahrenab-
wehr weiter ausgebaut und an neue Heraus-
forderungen angepasst.
Ein wichtiger Schwerpunkt liegt auf der bau-
lichen Entwicklung der Feuerwehr. Die Pla-
nungen für den Neubau des Feuerwehrhauses 
im Stadtteil Ober-Erlenbach wurden im drit-
ten Quartal 2025 abgeschlossen, der Spaten-
stich erfolgte am 29. September vergangenen 
Jahres. Damit entsteht ein moderner Standort, 
der den Anforderungen eines zeitgemäßen 
Feuerwehrbetriebs gerecht wird. Gleichzeitig 
werden bestehende Übergangslösungen ange-
passt: Die Behelfshalle der Dornholzhäuser 
Feuerwehr auf dem Parkplatz an der PPR-
Kreuzung wurde zurückgebaut, während auf 
dem Gelände des Feuerwehrhauses Kirdorf 
im Usinger Weg eine neue Behelfshalle ent-
steht. So bleibt der Einsatzbetrieb auch wäh-
rend der Bauphasen zuverlässig gewährleis-
tet.
Auch die technische Ausstattung der Feuer-
wehr wird weiter modernisiert. Unter ande-
rem werden zwei mobile Löschwasserbehäl-
ter mit jeweils 10.000 Litern Fassungsvermö-
gen eingeführt. Sie ermöglichen insbesondere 
bei Wald- und Vegetationsbränden sowie bei 
größeren Einsatzlagen eine flexible Wasser-
versorgung, auch dort, wo keine Hydranten 
zur Verfügung stehen. Ergänzt wird dies 
durch neue Logistiklösungen, etwa für die 

Versorgung von Notunterkünften und kriti-
scher Infrastruktur im Rahmen eines städti-
schen Notversorgungskonzepts.
Darüber hinaus entwickelt die Stadt ihre Feu-
erwehr auch inhaltlich weiter. Geplant sind 
unter anderem besonders geländegängige 
Löschfahrzeuge für Einsätze in Wald- und Ve-
getationsgebieten sowie neue Konzepte für 
Brände in Tiefgaragen, bei denen künftig 
auch ferngesteuerte Einsatzmittel eingesetzt 
werden können. Ziel ist es, Einsätze noch si-
cherer und effizienter zu gestalten. Gleichzei-
tig wird die Feuerwehr so ausgestattet, dass 
auch Einsätze in engen innerstädtischen Be-
reichen sowie komplexe technische Hilfeleis-
tungen schnell und zuverlässig bewältigt wer-
den können.
Ein weiterer Fokus liegt auf der Vorbereitung 
auf Extremwetterereignisse. Angesichts zu-
nehmender Starkregen- und Hochwasserla-
gen werden neue Einsatzstrukturen aufgebaut 
und speziell ausgebildete Einsatzkräfte für 
Rettungen in überfluteten Bereichen oder 
schnell fließenden Gewässern qualifiziert. 
Oberbürgermeister Alexander Hetjes betont: 
„Die Sicherheit der Bürgerinnen und Bürger 
hat für uns höchste Priorität. Mit gezielten In-
vestitionen, modernen Einsatzkonzepten und 
einer starken Präventionsarbeit stellen wir un-
sere Feuerwehr zukunftsfähig auf und tragen 
den wachsenden Anforderungen durch Kli-
mawandel und urbane Verdichtung Rech-
nung.“ Nicht nur Technik und Einsatzorgani-
sation spielt eine wichtige Rolle, sondern 
auch die Vorsorge der Bevölkerung. Bei den 
Tagen der offenen Tür an den Standorten der 
Freiwilligen Feuerwehr informiert die Stadt 

regelmäßig über Notfall- und Eigenvorsorge. 
Zudem entsteht in Zusammenarbeit mit der 
Humboldtschule eine neue Schul-AG „Feuer-
wehr /Bevölkerungs- und Zivilschutz“, in der 
Schüler praxisnah lernen, wie sie sich in Not-
lagen richtig verhalten können. Ein fester Be-
standteil des Feuerwehrjahres ist außerdem 
der Ehrenabend der Bad Homburger Feuer-
wehr, bei dem die Stadt gemeinsam mit dem 
Stadtkreisfeuerwehrverband das Engagement 
der Feuerwehrangehörigen würdigt. Die Ver-
anstaltung fand im Güterbahnhof statt und 

wurde von 255 Teilnehmern besucht. Höhe-
punkt war unter anderem die Verleihung des 
seltenen Brandschutzverdienstzeichens in 
Bronze an Uwe Wolf, langjähriger Vorsitzen-
der des Stadtkreisfeuerwehrverbandes und 
ehemaligen Wehrführer der Feuerwehr Kir-
dorf. Bürgermeister und Feuerwehrdezernent 
Dr. Oliver Jedynak erklärte: „Der Ehrenabend 
zeigt eindrucksvoll, wie viel Engagement, 
Verlässlichkeit und Zusammenhalt unsere 
Feuerwehren tragen – und wie wichtig es ist, 
dieses Ehrenamt sichtbar zu würdigen.“

Uwe Wolf (3. v. l.), langjähriger Vorsitzender des Stadtkreisfeuerwehrverbandes und ehemali-
gen Wehrführer der Feuerwehr Kirdorf, ist mit dem seltenen Brandschutzverdienstzeichens in 
Bronze ausgezeichnet worden.� Foto: Stadt

Vortrag 
über Assmann
Bad Homburg (hw). Der 
ehemalige langjährige SPD-
Stadtverordnete und ehren-
amtliche Stadtrat Wolfgang 
Zimmermann schildert am 
Freitag, 16. Januar, ab 15.30 
Uhr im Rind’schen Bürger-
stift, Gymnasiumstraße 1-3, 
seine Begegnungen mit dem 
13. Bad Homburger Stadt-
oberhaupt nach 1849, Wolf-
gang R. Assmann (1980-
1998), der als 36-jähriger 
Regierungsdirektor im Bun-
desministerium für Finan-
zen nach Bad Homburg kam 
und den populären Dr. Ar-
min Klein als Oberbürger-
meister ablöste. Assmann 
gewann dank seiner Nobles-
se und Herzlichkeit schnell 
das Herz und Vertrauen der 
Bad Homburger, die bald er-
kannten, hier versteht und 
spricht einer unsere Spra-
che, der ganz zu uns gehört 
und zu dem wir gehören. Als 
er nach 18-jähriger erfolg-
reicher Amtszeit überra-
schend auf eine absolut si-
chere Wiederwahl verzich-
tete, wurde dies auch außer-
halb seiner Partei, der CDU, 
mit großem Bedauern zur 
Kenntnis genommen. Gäste 
und Zeitzeugen sind will-
kommen.

Taunusklub lädt zur Wanderung ein
Bad Homburg (hw). Der Taunusklub lädt alle 
Wanderfreunde zu einer leichten Wanderung 
am Sonntag, 18. Januar, ein. Die Strecke beträgt 
rund 6,3 Kilometer. Treffpunkt ist um 9.45 Uhr 
an der U-Bahn-Station in Nieder-Eschbach. 
Von dort aus fährt die Gruppe mit der U-Bahn 
nach Heddernheim. Die Wanderstrecke führt 
anschließend angenehm eben entlang der Nidda 
über den Flugplatz und durch Bonames über 
den Galgenweg nach Nieder-Eschbach. Im An-
schluss an die Wanderung ist ein gemütliches 

Beisammensein mit Mittagessen im „Darm-
städter Hof“ vorgesehen. Danach findet die 
Mitgliederversammlung des Taunusklubs statt. 
Gäste und Interessierte sind herzlich willkom-
men, an der Wanderung teilzunehmen. Bitte bis 
Freitag, 16. Januar, bei Hendrik Rosenberry un-
ter Telefon 0151-11871324 oder per E-Mail an 
rosenberry@live.de, anmelden. Auch Annegret 
Sommer nimmt unter Telefon 0179-6945250 
oder per E-Mail an sommer-bad@t-online.de, 
Anmeldungen entgegen. 

Konzert „Vom Winter in die Sonne“
Bad Homburg (hw). Am Sonntag, 18. Janu-
ar, begrüßt der Gesangverein Concordia das 
neue Jahr mit seinem ersten Gastkonzert in 
der Gedächtniskirche. Unter dem Titel „Vom 
Winter in die Sonne“ gestaltet der Chor unter 
Leitung von Gerry Reutzel ein buntes Pro-
gramm mit Klassikern wie „Here Comes The 
Sun“, „Wochenend und Sonnenschein“, 
„Über den Wolken“ und vielen weiteren ein-
gängigen Liedern. Zur Abrundung erklingen 

wieder einmal Evergreens der Popgeschichte 
auf der Orgel der Gedächtniskirche. Jona-
Bennet Rübner spielt unter anderem Werke 
von Abba, Mary Hopkin und The Beatles. 
Durch das einstündige Programm führt Bar-
bara Millner gemeinsam mit Kirchenmusiker 
Rübner. Beginn des Konzerts ist um 17 Uhr 
in der Gedächtniskirche in der Weberstraße. 
Der Eintritt ist frei. Über Spenden freut sich 
der Gesangverein 1856 Friedrichsdorf.
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Amen und Helau – närrischer 
Gottesdienst im Taunusdom
Bad Homburg (csc). Wo sonst Stille und An-
dacht dominieren, herrschte am Sonntagnach-
mittag ausgelassene Fröhlichkeit. Beim 8. 
närrischen Gottesdienst im „Taunusdom“, der 
St.-Johannes-Kirche in Kirdorf, ist das über-
haupt kein Widerspruch. „Glaube darf fröh-
lich sein“, war das sozusagen unausgespro-
chene Motto dieses ganz besonderen Gottes-
dienstes, zu dem der Bad Homburger Narren-
rat eingeladen hatte.
Alle vier Bad Homburger Karnevalsvereine – 
die Freunde des Carneval (FdC), der Hombur-
ger Carneval Verein (HCV), der Club Humor 
sowie die Kolpingsfamilie Kirdorf – waren 
mit ihren Aktiven vertreten. Aber auch Gäste 
wie der Erste Kreisbeigeordnete Thorsten 
Schorr, Oberbürgermeister Alexander Hetjes, 
Stadtrat Tobias Ottaviani sowie die Bad Hom-
burger Fasnachtsprinzessin Anniie I., Ober-
sursels Faschingsprinz Steffen I., das Bom-
mersheimer Kinderprinzenpaar Emilio I. und 
Felina I. und Prinzessin Monika 78. aus Bad 
Soden sowie Mitglieder der Karnevalsvereine 
aus Usingen, Wehrheim und Kransberg zogen 
zu einem Karnevalsschlager in die Kirche ein. 
Auch viele Besucher, die sich dem Anlass 
entsprechend bunt kostümiert hatten, besuch-
ten diese spezielle Messe, die Glaube und 
Fasnacht miteinander verband.
Der Fanfarenzug des Club Humor brachte mit 
typischen Faschingsschlagern wie „Humba 
Täterä“, „Rucki-Zucki“ oder „Oh, wie ist das 
schön“ die Anwesenden zum Klatschen und 
zauberte ein Lächeln auf die Gesichter. „Es 
geht nicht nur darum, die Tradition weiter le-
bendig zu halten“, versicherte der Narrenrats-
vorsitzende Torsten Hainz. „Gerade in diesen 
herausfordernden Zeiten brauchen wir das 
Helle, das Lebendige.“ Auch die Predigt von 

Pfarrer Werner Meuer schlug eine Brücke zwi-
schen Glauben und Lebensfreude, ohne die 
ernsten Themen dieser Welt dabei auszuklam-
mern. „Es sind grad Männer an der Macht, die 
nur auf ihr eigenes Ego sind bedacht“, gab er 
beispielsweise zu bedenken.
Die weltpolitische Lage sei ein Pulverfass, 
und wie sehr ihn das nachdenklich stimmt, er-
fuhren die Zuhörer durch folgende Zeilen: 
„Wird die Menschheit nie gescheiter? Gehen 
Krieg, Hass und Terror immer weiter?“ Mit 
Blick auf Deutschland erklärte er: „Dass die 
Rechtsradikalen so stark sind, trifft die De-
mokraten bis ins Mark.“ Aber auch der „jun-
ge“ Papst Leo, der nach der Messe noch ins 
Fitnessstudio geht, und die Zukunft der Pasto-
rale wurden von ihm thematisiert. Würdig 
wurden die Gaben für die Eucharistie von den 
Karnevalisten, Annette Ochs, Angelika 
Schmidt, Ralf Gehrsitz, Frank Knoblich und 
Georg Müller zum Altar gebracht.
Prinzessin Anniie I. durfte sich auch noch ein 
Lied für den Gottesdienst wünschen und ent-
schied sich für „Fasnacht, das sind wir“. Zu-
erst wollte es mit dem Ton vom Band nicht so 
recht klappen, doch dann glückte das Vorha-
ben, und die ganze Gemeinde klatschte und 
sang begeistert mit – ebenso beim Robbie-
Williams-Klassiker „Love My Life“.
Die Kollekte des Gottesdienstes ging in die-
sem Jahr an den Ambulanten Kinder- und Ju-
gendhospizdienst. Dabei kamen 1.111 Euro 
zusammen, die am Samstag, 7. Februar, über-
reicht werden sollen. Den närrischen Gottes-
dienst endete Pfarrer Werner Meuer mit den 
Worten: „Ich hoffe, es hat Ihnen Freude und 
Lebensmut gebracht.“ Anschließend zogen 
die Karnevalisten  weiter zum gemeinsamen 
Umtrunk ins Schwesternhaus.

Beim närrischen Gottesdienst in St. Johannes wird nicht nur gesungen, sondern auch geschun-
kelt und alle machen mit.� Foto: csc 

U2 fährt nur  
bis Nieder-Eschbach
Bad Homburg (hw). Wie bereits von der 
Stadt mitgeteilt, beginnen nun die Arbeiten 
für die Verlängerung der U-Bahnlinie U2 
zum Bahnhof. In diesem Zusammenhang 
werden im Netz der VGF in Ober-Eschbach 
von der Stadtbahngesellschaft Bad Hom-
burg (SBHG) vier neue Weichen verlegt. 
Deshalb wird die U2 ab sofort bis Montag, 
2. März, circa 3 Uhr nicht mehr auf dem 
kompletten Linienweg unterwegs sein. Sie 
verkehrt ausschließlich zwischen Südbahn-
hof und Nieder-Eschbach. Zwischen Nie-
der-Eschbach und Gonzenheim ist daher 
ein Schienenersatzverkehr mit Bussen 
(SEV) im Einsatz. Die VGF und die städti-
sche Nahverkehrsgesellschaft traffiQ bit-
ten darum, eine etwas längere Reisezeit 
einzuplanen. Über die RMV-App und über 
die Homepage unter www.rmv-frankfurt.
de können sich Fahrgäste über die Fahrplä-
ne und ihre besten Verbindungen informie-
ren. Auch die Mitarbeiter am RMV-Ser-
vicetelefon unter der Rufnummer 069-
24248024 sind rund um die Uhr erreichbar 
und beraten gerne. Bei den Arbeiten han-
delt es sich um Vorabmaßnahmen für die 
Verlängerung der Linie U2. Informationen 
zu diesem Projekt gibt es auf der Home-
page der Stadtbahngesellschaft Bad Hom-
burg. Nach Wiederinbetriebnahme der Hal-
testelle Ober-Eschbach richtet die Stadt 
einen neuen SEV zur ehemaligen Halte-
stelle Gonzenheim ein. Hierüber informiert 
die SBHG auf ihrer Homepage.

Dialogstand  
der CDU
Bad Homburg (hw). Am 
Mittwoch, 21. Januar, möch-
te die CDU mit den Pend-
lern an der U-Bahn Station 
in Gonzenheim ins Ge-
spräch kommen. Zu diesem 
Zweck hat die CDU-Frakti-
on von 7 bis 8.30 Uhr einen 
Dialogstand aufgebaut, um 
dort über die Herausforde-
rungen während der ver-
schiedenen Bauphasen und 
Anforderungen an den 
Schienenersatzverkehr zu 
sprechen sowie eine kleine 
Stärkung zu verteilen. Alle 
Bad Homburger sind herz-
lich eingeladen, vorbeizu-
kommen und über die aktu-
elle politische Lage zu dis-
kutieren.

IGO lädt zum 
Neujahrsempfang
Bad Homburg (hw). Die 
IGO Interessen-Gemein-
schaft Ober-Erlenbach lädt 
zu ihrem Neujahrsempfang 
am Sonntag, 18. Januar, in 
die Galerie Fleck, Massen-
heimer Weg 13, ein. Beginn 
der Veranstaltung ist um 12 
Uhr. Oberbürgermeister 
Alexander Hetjes und De-
zernent Tobias Ottaviani 
werden mit Grußworten da-
bei sein, die Vorsitzende 
der IGO wird über das ver-
gangene Jahr berichten 
ebenso wie der frisch ge-
wählte Vorsitzende des 
CDU-Ortsverbandes, Lo-
thar Völler. Er wird über die 
Entwicklung in Ober-Er-
lenbach berichten. Danach 
ist Zeit für einen allgemei-
ner Austausch bei leckerem 
Buffet. Interessierte an der 
Arbeit der IGO können sich 
bei Sighild Drnikovic unter 
Telefon 0151-17592630 
melden.

Hauptstraße zu 
Bad Homburg (hw). Auf-
grund eines Wasserrohrbru-
ches ist die Hauptstraße vor 
der Hausnummer 25 bis vor-
aussichtlich Samstag, 30. 
Januar, voll gesperrt. Die 
Straße wird von beiden Sei-
ten als Sackgasse ausgewie-
sen.

A N  A L L E  I M M O B I L I E N - B E S I T Z E R :A N  A L L E  I M M O B I L I E N - B E S I T Z E R :
SIE PLANEN DEN VERKAUF IHRER IMMOBILIE ?
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kompetent – diskret – verlässlich – erfolgreich !

C a r s t e n   N ö t h e
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Herren-v.-Eppstein-Str. 18 ∙ Bad Homburg

Tel.: 06172 - 8987 250
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carsten@noethe-immobilien.de
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ein passendes Gerät - übernehmen die Einrichtung 
damit es direkt einsatzbereit ist.
- Zeit sparen.
- Nerven schonen.

Bitte verein-
baren Sie mit 
uns einen 
Termin.

Windows 10 Support beendet 

92 88 15

Okt. 2025 - und jetzt?

- Direkt einsatzbereit sein. 
Am Europakreisel

Tel. 0 61 72

61348 HG - Louisenstr. 144
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Sauer macht lustig? 

Sauer, süß, salzig, bitter und uma-
mi sind unsere 5 Geschmacksrich-
tungen. Bitter und sauer haben 
vorwiegend eine Warnfunktion 
für verdorbene Speisen, z.B. bei 
Milchprodukten. Im 17. Jahrhun-
dert hat man gesagt: Sauer macht 
gelüstig, d.h. der saure Reiz macht 
Lust auf Essen. Die Säure regt 
die Speichelproduktion an und 
das fördert den Appetit. „Sauer 
macht lustig“ ist wohl eher eine 
Fehlinterpretation. Säuren kön-
nen sogar ätzend sein. Deshalb 
hat der Mensch einen gewissen 
Selbstschutz entwickelt, damit er 
sich nicht verletzt. Wenn wir über 
basische Ernährung sprechen, hat 
das mit dem Geschmack nichts 
zu tun, sondern wie sich das Le-
bensmittel nach der Verdauung 
auswirkt. Zitrusfrüchte, die deut-
lich sauer schmecken sind für 
den Körper nach der Verdauung 
basisch. Bei Milch und Fleisch ist 
die Wirkung nachhaltig sauer. Der 
Körper hat ein Puffersystem, mit 
dem er das Säure-Basengleich-
gewicht von selbst reguliert. Eine 
milde Säure wird als angenehm 
empfunden, deshalb mögen wir 
saure Getränke (Wein, Bier und 
Cola). Oder wir würzen Speisen 
gerne mit Essig. Hat man zu viel 
Essig eingesetzt, kann das mit et-
was Natron neutralisiert werden. 

Milch kann arabische, orientali-
sche oder indische Schärfe aus-
gleichen. 

E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekom-
men: Einfach apothekeprime als 
App herunterladen, Gesundheits-
karte an das Handy halten und 
wir kümmern uns umgehend um 
die Belieferung! Bleib daheim mit 
Apotheke prime. Bei Rückfragen 
erreichen Sie uns unter 06171 
9161 444.

Ihr Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

Anzeige

22.01.2026, 20.00 Uhr, Kurtheater Bad Homburg v.d.H.
Tickets ab 42,45 € gibt es an allen bekannten VVK-Stellen
und online unter www.eventim.de und www.reservix.de

Restkarten an der Abendkasse

Bio. Teppich-Hand-Wäsche 
Seit 1991 in Friedrichsdorf

Hugenottenstr. 40

Tel. 0 6172 -76 36 20

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN  
FRANKFURT +

Iveta Apkalna, Orgel mit dem Staatschor Latvija
Alte Oper Frankfurt
16.01.2026, 20.00 Uhr             32,00 – 75,00 €

Wiener Johann Strauß Konzert-Gala
Alte Oper Frankfurt
18.01.2026, 19.00 Uhr  74,00 – 104,00 €

DIE GROSSE VERDI-GALA 
 Solisten, Chor,  Orchester der Milano Festival Opera
Alte Oper Frankfurt
06.02.2026, 20.00 Uhr 59,95 – 80,25 €

Chopin Piano
Sachiko Furuhata Klavierabend 
Alte Oper Frankfurt, Mozart Saal
07.02.2026, 20.00 Uhr 32,85 – 55,40 €

Wagner/Loriot: Ring an 1 Abend
mit Jan Josef Liefers
Alte Oper Frankfurt
10.02.2026, 20.00 Uhr 107,40 – 137,40 €
Die große GALANACHT DES MUSICALS
Alte Oper Frankfurt
22.02.2026, 19.00 Uhr  69,90 – 89,90 €
WIM-WENDERS-FESTIVAL
Alte Oper Frankfurt
10. – 13.03.2026 ab 20,00 €

Maximilian Haberstock & Maxim Lando
Junges Philharmonisches Orchester München
Alte Oper Frankfurt
18.03.2026, 19.00 Uhr  27,00 – 79,00 €

GERMAN BRASS -  
"BRASS AROUND THE WORLD" 
von Bach bis Johann Strauß
Alte Oper Frankfurt
21.03.2026, 20.00 Uhr  55,00 – 79,00 €

Rolando Villazón, Tenor & Ensemble PRJCT
Alte Oper Frankfurt
28.03.2026, 19.00 Uhr  39,80 – 106,30 €

BODYGUARD - Das Musical  
Alte Oper Frankfurt
01. – 12.04.2026 44,99 – 99,99 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN  
OBERURSEL +

Dual Illusion - Zaubershow
Alte Wache Oberstedten
21.02.2026, 20.00 Uhr 17,50 €

„Ragtime in Concert“
Marcus Schwarz – Klavier
Rathaus Oberursel
22.02.2026, 17.00 Uhr 25,00 €

CHOPINIADE 
Julius Asal – Klavier
Stadthalle Oberursel
01.03.2026, 18.00 Uhr 20,00 – 30,00 €

Bridges Kammerochester – 

Von der Seidenstraße über...
Casals Forum Kronberg
13.03.2026, 19.45 Uhr 30,00 – 60,00 €

2 Flügel – „Leidenschaftlich Leben“
Christuskirche Oberursel
13.03.2026, 20.00 Uhr          17,50 – 25,20 €

„Rent a Friend“
Stadthalle Oberursel – Stadttheater
24.03.2026, 20.00 Uhr 16,00 – 25,00 €

"Wunderheiler"
Stadthalle Oberursel – Stadttheater
20.04.2026, 20.00 Uhr 16,00 – 25,00 €

12 Stufen-Theater:  
Die Letzte Geschichte der Menschheit  
Alte Wache Oberstedten
09.05.2026, 20.00 Uhr 21,90 €

Ricardo Gallén & Orchester 
Spanische Nacht der Gitarre 
CasalsForum Kronberg
31.05.2026, 19.00 Uhr 49,40 – 72,50 €

Monsieur Brezelberger 
Comedy Magic DELUXE
Alt Orschel 
03.07.2026, 19.30 Uhr 24,40 – 29,90 €

BÄPPIS RUDELGEDUDELSINGEN
Alt Orschel
04.07.2026, 19.30 Uhr 24,40 – 29,90 €

Mer schaffe des – Best of 50 Jahre 
Bäppi und die Hessebube 
Alt Orschel
10.07.2026, 19.30 Uhr 24,40 – 29,90 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN  
 BAD HOMBURG

Im Äppelwoi-Theater im Kurtheater:
„Ramba Zamba“ und „Alko-Pop und Klingeltöne“
Freitags und Samstags  ab 22,50 €

The Cat Stevens Tribute – Starring Patrick Snow
Kurtheater Bad Homburg
17.01.2026, 20.00 Uhr            39,90 – 44,90 €

Hakuna Matata   
Die große Kindermusical-Gala
Kurtheater Bad Homburg
29.01.2026, 16.30 Uhr       29,00 – 37,00 €

The Music of Hans Zimmer & Others
A Celebration of Film Music
Kurtheater Bad Homburg
04.02.2026, 20.00 Uhr         47,40 – 77,40 €

Sofia Härdig
Lighthouse of Glass 
Speicher im Kulturbahnhof
21.02.2026, 20.00 Uhr         25,00 €

Highland Saga – Tour 2026
Kurtheater Bad Homburg
26.02.2026, 19.30 Uhr     45,65 – 62,15 €

Rock The Circus. Musik Für Die Augen
Kurtheater Bad Homburg
27.02.2026, 20.00 Uhr      48,90 – 69,90 €

Ray Wilson & Band – Genesis Classics
Kurtheater Bad Homburg
28.02.2026 54,40 – 59,90 €

„Einszweiundzwanzig vor dem Ende“ 
Komödie von Matthieu Delaporte
Kurtheater Bad Homburg
13.03.2026, 20 Uhr 33,00 – 48,00 €

The Spirit of FALCO - The Tribute Concert
Kurtheater Bad Homburg
14.03.2026, 20 Uhr 40,00 – 55,00 €

"Geschlossene Gesellschaft" von J.-P. Sartre
Kurtheater Bad Homburg
21., 22. & 23.03.2026 19,70 – 23,00 €

Hotline: 069-13 40 400
SACHIKO FURUHATA

Nach gefeierten Auftritten u.a. in
der New Yorker Carnegie Hall

nun wieder in Frankfurt

Alte Oper Frankfurt
Sa., 07.02.2026

20 Uhr

Wochen- und Monatskarten im  
Ticketshop Oberursel erhältlich

Ticketshop Oberursel  ·  Kumeliusstraße 8  ·  61440 Oberursel 
Öffnungszeiten: Mo – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr,
 Sa. 9.00 – 14.00 Uhr

Ein Service für die Leser der 

Workation oder Workaholic?
Bad Homburg (hw). Die Stadtbibliothek lädt 
für Donnerstag, 22. Januar, von 19 Uhr an zu 
einer Buchvorstellung mit anschließender Po-
diumsdiskussion ein. Thema des Abends ist 
die Frage, wie Unternehmen und die Genera-
tion Z angesichts von Fachkräftemangel, neu-
en Arbeitsmodellen wie Workation und dem 
Wunsch nach Work-Life-Balance zueinander-
finden können.
Im Mittelpunkt steht das Buch „Workation, 
Work-Life-Balance, Workaholic – Wie die 
Gen Z und Unternehmen ein Match werden“ 

von Professor Dr. Andrea Hüttmann, Dozen-
tin und Vizepräsidentin der accadis Hoch-
schule Bad Homburg. Gemeinsam mit einem 
Unternehmensvertreter und zwei Studenten 
diskutiert Professor Dr. Hüttmann darüber, 
wie ein neues Verständnis von Arbeit entste-
hen kann. Die Moderation übernimmt Dr. 
Bettina Gentzcke, Leiterin des Fachbereichs 
Kultur & Bildung der Stadt Bad Homburg.
Der Eintritt beträgt 8 Euro, Schüler und Stu-
denten haben freien Eintritt. Die Veranstal-
tung ist auf maximal 90 Besucher begrenzt.

Andrea Hüttmann wird ihr Buch „Workation, Work-Life-Balance, Workaholic – Wie die Gen Z 
und Unternehmen ein Match werden“ vorstellen.� Foto: Stadt 

Vollsperrung 
Am Sauereck
Bad Homburg (hw). Ab 
Freitag, 20. Februar, wird die 
Straße „Am Sauereck“, im 
Bereich der Kläranlage bis 
zur Brücke über den Esch-
bach, aufgrund des Neubaus 
der Kläranlage bis voraus-
sichtlich 4. August vollstän-
dig gesperrt. Während dieser 
Zeit wird die Straße „Am 
Sauereck“ von beiden Seiten 
als Sackgasse ausgewiesen. 
Zudem wird die Regional-
park-Rundroute im Zuge der 
Sperrung umgeleitet.

Streit eskaliert
Bad Homburg (hw). Am 
Montagnachmittag, 12. Ja-
nuar, eskalierte ein Streit. 
Gegen 15 Uhr wurden meh-
rere Polizeistreifen in den 
Gluckensteinweg gerufen. 
Ermittlungen zufolge waren 
ein 38-Jähriger und ein 
30-Jähriger auf offener Stra-
ße in Streit geraten. Im Zuge 
der verbalen Auseinander-
setzung zückte der 38-Jähri-
ge ein Pfefferspray und setz-
te es gegen seinen 30-jähri-
gen Kontrahenten ein. Er 
wurde nahe dem Tatort fest-
genommen. Gegen ihn wird 
nun wegen gefährlicher 
Körperverletzung ermittelt. 
Mögliche Zeugen werden 
gebeten, sich unter Telefon 
06172-1200 zu melden.

Randalierer 
stiehlt Briefkasten
Bad Homburg (hw). Am 
Freitagabend, 9. Januar, be-
schädigte ein Randalierer 
zunächst eine Wohnungstür 
und entwendete im An-
schluss den Briefkasten ei-
nes Anwohners in der 
Schwalbacher Straße. Die 
Tat ereignete sich gegen 
18.40 Uhr. Es entstand 
Schaden in Höhe von 500 
Euro. Die Polizei in Bad 
Homburg ermittelt und 
nimmt Hinweise unter Tele-
fon 06172-1200 entgegen.



Freitag, 16. Januar 2026 Kalenderwoche 3 –BAD HOMBURGER WOCHE • FRIEDRICHSDORFER WOCHE Seite 7

Stadt bietet umfangreiches 
Ferienprogramm für Kinder
Bad Homburg (hw). Die Kinder- und Ju-
gendförderung der Stadt bietet auch in diesem 
Jahr wieder ein abwechslungsreiches und at-
traktives Ferienprogramm für Kinder und Ju-
gendliche an. Der Verkauf der Ferienkarten 
läuft bereits auf Hochtouren. Die Ferienkarte 
ist bis einschließlich der Herbstferien 2026 
gültig.
Wie in den vergangenen Jahren veranstaltet 
der Magistrat der Stadt erneut Osterferien-
spiele für Kinder im Alter von sechs bis elf 
Jahren. Vom 30. März bis 10. April erwartet 
die Kinder im Peter-Schall-Haus ein buntes 
Programm mit zahlreichen Bastel- und Spie-
langeboten. Die Anmeldung ist ab Montag, 
19. Januar, 8 Uhr, ausschließlich online mög-
lich.

Sommerferienspiele

In den Sommerferien finden ebenfalls wieder 
die Sommerferienspiele für Kinder von sechs 
bis elf Jahren im Peter-Schall-Haus statt. Ne-
ben kreativen Bastelangeboten und Spielen 
können die Kinder die große Wiese für Ball-
spiele nutzen oder im angrenzenden Wald 
Hütten bauen und Staudämme am Bach er-
richten. Die Sommerferienspiele werden in 
zwei Zeiträumen angeboten: vom 29. Juni bis 
10. Juli sowie vom 27. Juli bis 7. August. An-
meldestart ist Montag, 9. März, ab 8 Uhr, 
ebenfalls ausschließlich online.
Ein weiterer Höhepunkt sind die Sommer-
Waldwochen für Kinder von sechs bis elf Jah-
ren. Spuren lesen, Hütten bauen, über Seil-

brücken balancieren oder Stockbrot grillen – 
der Wald wird hier zum besonderen Abenteu-
erspielplatz. Die Waldwochen finden vom 13. 
bis 17. Juli sowie vom 20. bis 24. Juli statt. 
Auch hier beginnt die Online-Anmeldung am 
9. März ab 8 Uhr.

Herbst-Waldwochen

Für ältere Kinder und Jugendliche im Alter 
von zwölf bis 15 Jahren wird erneut das Som-
merspektakel angeboten. Kleine Ausflüge, 
kreative Angebote, Spiele sowie Besuche in 
den Jugendzentren sorgen für ein abwechs-
lungsreiches Ferienprogramm. Die Anmel-
dung ist ebenfalls ab 9. März, 8 Uhr online 
möglich.
Den Abschluss des Ferienjahres bilden die 
Herbst-Waldwochen für Kinder von sechs bis 
elf Jahren. Vom 5. bis 9. Oktober oder alterna-
tiv vom 12. bis 16. Oktober haben die Kinder 
die Gelegenheit, den Wald rund um Bad 
Homburg mit allen Sinnen zu erleben. Die 
Anmeldung startet am Montag, 18. Mai, ab 8 
Uhr, ausschließlich online. Ergänzend zu den 
genannten Ferienspielen bieten die städti-
schen Jugendeinrichtungen weitere Tages-
fahrten, Projekte und Workshops an. Weitere 
Informationen zu allen Angeboten und zur 
Ferienkarte sind auf der städtischen Home-
page im Internet unter www.bad-homburg.de 
erhältlich. Ausführliche Auskünfte erteilen 
Andrea Nolle unter Telefon 06172-1005012 
sowie Annette Krah unter Telefon 06172-
1005004.

Tag der offenen Tür  
an der Humboldtschule
Bad Homburg (hw). Ob Französisch, Musik, 
darstellendes Spiel, bilingualer Unterricht 
oder Physik: Beim Tag der offenen Tür be-
kommen künftige Humboldtschüler einen 
motivierenden Vorgeschmack auf den Unter-
richt und das vielfältige Angebot der Unesco-
Projektschule. Am Freitag, 23. Januar, lädt 
die Humboldtschule zu diesem Tag der offe-
nen Tür ein. Um 16.30 Uhr wird Schulleiterin 
Uta Stitterich zusammen mit dem Kollegium 
interessierte Schüler der vierten Klassen der 
Grundschulen und deren Eltern begrüßen.
Die kommenden Schülergenerationen werden 
über das Bildungsangebot der HUS infor-
miert und können live erleben, wie Unterricht 
gestaltet werden kann. Kern des Infotages 
sind deshalb die interaktiven Rundgänge ab 
16.45 Uhr durch die Schulräume, bei denen 
Eltern und Kinder Einblicke in die Unter-
richtsfächer des Gymnasiums erhalten. Inner-
halb des rund zweistündigen Programms ler-
nen die Kinder und ihre Eltern nicht nur ihre 
künftigen Lehrer kennen, sondern auch die 
modernen Räume und Gebäude der Hum-
boldtschule, insbesondere die naturwissen-
schaftliche Ausstattung sowie die vielfältigen 
Möglichkeiten im Bereich Musik, Theater, 
Kunst und Informatik, die Sprachenräume, 
die Mensa und die große Mediothek.

Aktives Mitmachen

Zuschauen, zuhören, informieren – besonders 
aber aktives Mitmachen sind dabei angesagt, 
etwa bei der „Bunten Welt der Chemie“ und 

den Schülerexperimenten oder im Fach Mu-
sik beim Klassenorchester. Im Fach Latein 
steht in motivierender Weise das Thema „Es-
cape Room zur römischen Antike“ auf dem 
Plan, die Fächer Deutsch, Englisch und Fran-
zösisch sind ebenfalls mit Unterrichtsbeispie-
len vertreten. Wenige Räume weiter können 
die Kinder im Fach Spanisch aktiv bei der 
ersten Spanischstunde mitmachen. Mathema-
tik bietet eine Vorstellung der „AG Mathe Ex-
perten“, die Biologie befasst sich unter ande-
rem mit Infoständen und den Säugetieren.

Offenes Atelier

Auch im Sportunterricht in der Frölinghalle 
ist Mitmachen an verschiedenen Sportstatio-
nen geplant. Im Kunstunterricht wird für den 
Tag der offenen Tür ein „offenes Atelier“ und 
eine Kunstausstellung aufgebaut, zwei Stock-
werke darüber gibt es „Die spannenden High-
lights der Physik“. Die einzelnen Fachschaf-
ten werden darüber hinaus Informationen 
über die Besonderheiten ihrer Fächer bereit-
halten, wie beispielsweise zum bilingualen 
Zweig, denn die Humboldtschule bietet seit 
2019 auch den deutsch-französischen Dop-
pelabschluss AbiBac an.
Außerdem erfahren Besucher Wissenswertes 
zu den Betreuungsangeboten „HUSnachMit-
tag“ und den AGs, zu Sportförderung und mu-
sikalischem Schwerpunkt (Musikklassen), 
dem Austausch- und Fahrtenangebot, den Ko-
operationen mit der Goethe-Universität und 
vieles mehr.

Mit Achtsamkeit  
zum Wunschgewicht
Bad Homburg (hw). Wer sein Essverhalten 
nachhaltig verändern und langfristig Gewicht 
reduzieren möchte, findet in einem neuen 
Kurs der VHS Bad Homburg einen alltags-
tauglichen Ansatz. Im Mittelpunkt steht die 
Achtsamkeit: Mit Atem-, Meditations- und 
Achtsamkeitsübungen lernen die Teilnehmer, 
bewusster wahrzunehmen, was und warum 
sie essen. Ein zentrales Thema ist dabei die 
Unterscheidung von körperlichem, emotiona-
lem oder gewohnheitsmäßigem Hunger. 
Durch neue Impulse und Erkenntnisse entwi-
ckeln die Kursteilnehmer Freude am bewuss-
ten Essen und stärken ihre Fähigkeit, Ent-
scheidungen für ein gesünderes Ernährungs-
verhalten zu treffen. Der Kurs wird von Mo-
nika Tagay, zertifizierte ErnährungsCoach 
(IHK) und Beraterin für Darmgesundheit, 
geleitet. Die drei Termine finden am Sonntag, 
18. Januar, von 10 bis 13 Uhr sowie am Mitt-
woch, 21. Januar, und Mittwoch, 28. Januar, 
jeweils von 19 bis 21 Uhr in der Volkshoch-
schule Bad Homburg statt. Die Teilnahmege-
bühr beträgt 69 Euro.

Änderung der 
Einbahnregelung
Bad Homburg (hw). Bis voraussichtlich  
1. März wird die Einbahnregelung in der 
Adelhartstraße zwischen der Forsthausstraße 
und der Jakob-Lengfelder-Straße geändert. 
Grund ist die Abwicklung des Andienungs-
verkehrs während der Umbauarbeiten an der 
U-Bahn-Station Ober-Eschbach.

Aktiv trainieren 
gegen Blasenschwäche
Bad Homburg (hw). Um einer Inkontinenz 
vorzubeugen oder bestehende Probleme wie 
Blasenschwäche oder Senkungsbeschwerden 
zu verbessern, braucht es einen kraftvollen 
Beckenboden. Die Beckenbodenmuskulatur 
gibt Kraft und Energie, stützt den Rücken und 
sorgt für eine gesunde Blasen- und Darm-
funktion. Die Teilnehmerinnen lernen ihren 
Beckenboden wahrzunehmen, zu kräftigen 
und zu entlasten. Sie erhalten Einblicke in die 
Anatomie und wertvolle Tipps zum becken-
bodenschonenden Verhalten im Alltag. Der 
Kurs ist auch für junge Mütter ab etwa sechs 
Monaten nach der Geburt geeignet. Das Trai-
ning findet in einer Kleingruppe an zehn Ter-
minen jeweils dienstags von 16.45 bis 17.45 
Uhr in der Ober-Eschbacher Straße 32 statt. 
Kursleiterin ist Doris Breitfelder, lizenzierte 
Trainerin für Beckenbodengesundheit und 
Rehasport. Information und Anmeldung per 
E-Mail an wohlfuehlfitness@mail.de und 
mobil unter Telefon 0179-3897323.
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Für Jugendchor und Jugend-
Sinfonie-Orchester anmelden
Hochtaunus (how). Musikbegeisterte junge 
Menschen aus dem Taunus und der Region 
dürfen sich auch in diesem Jahr wieder auf 
schöne, erlebnisreiche und intensive Proben-
wochen des Jugendchors und des Jugend-Sin-
fonie-Orchesters Hochtaunus freuen. Ab so-
fort ist die Anmeldung für die beiden Nach-
wuchs-Ensembles möglich.
Für den Jugendchor Hochtaunus können sich 
junge Menschen von 14 bis 27 Jahren bewer-
ben, die gut und gerne singen – unabhängig 
davon, ob sie bereits Chorerfahrung besitzen. 
Über die Aufnahme entscheidet dann ein Vor-
singen im Frühjahr. Geprobt wird vom 1. bis 
8. August, also in der letzten Woche der Som-
merferien, in der Jugendherberge Oberreifen-
berg. Dort steht für die Teilnehmer intensive 
Stimmbildungs- und Probenarbeit auf dem 
Programm. Ihren krönenden Abschluss findet 
die Arbeitsphase in zwei öffentlichen Konzer-
ten. Für das Jugend-Sinfonie-Orchester Hoch-

taunus liegen die Altersgrenzen bei elf bis 20 
Jahren. Voraussetzung für die Aufnahme ist 
auch hier ein Vorspielen Ende Februar in Bad 
Homburg. Gleich am 26. Juni, dem letzten 
Schultag, bricht das Orchester nach Oberbern-
hards in die Rhön auf, wo es bis zum 3. Juli 
seine Probenwoche verbringt. Zum Abschluss 
präsentiert sich das Orchester in zwei öffentli-
chen Konzerten in Königstein und im Frei-
lichtmuseum Hessenpark.
Der Teilnahmebeitrag beläuft sich auf 150 
Euro. Anmeldeschluss ist für das Jugend-Sin-
fonie-Orchester der 31. Januar, für den Ju-
gendchor der 31. März. Das Online-Anmel-
deformular und weitere Infos zu Chor und 
Orchester gibt es im Internet unter www.jso-
jc.hochtaunus.de. Jugendchor und Jugend-
Sinfonie-Orchester Hochtaunus sind zwei 
Auswahlensembles für den Hochtaunuskreis, 
in denen musikalisch begabte junge Men-
schen gezielt gefördert werden. 

Die Mitglieder von Jugendchor und Jugend-Sinfonie-Orchester vor dem Haus der Begegnung 
in Königstein. � Foto: Alexandra Vosding

Fachbetriebe
der region

Unser Leistungsprogramm

– jetzt zum Winterpreis:

Spezial Fassadenanstrich • Eigener Gerüstbau

Kunststoffputz • Malerarbeiten • Wärmedämmung

Tapezierarbeiten • Trockenbau • Brandschutz

Am Salzpfad 19 · 61381 Friedrichsdorf

Tel. 0 60 07 - 71 44 · Handy 0171 - 78 28 192 · Fax 0 60 07 - 93 06 44

E-Mail: maler@zoeller-u-john.de  ·  www.zoeller-u-john.de

Meisterbetrieb • Ausbildungsbetrieb

Mitglied der Maler- und Lackierer-Innung

Grabenlose Kanalsanierung
Roboterarbeiten

Schachtsanierung
Großprofilreinigung & -inspektion

Abscheidersanierung

Ein starkes Team für den Kanal

Kanalreinigung
Dichtheitsprüfung & Kanal-TV
Saugarbeiten & Entsorgung
Vakuumtechnik & Fräsarbeiten
Kanalortung

Steinbach • Wehrheim • Bad Homburg

Sanierung Reinigung

06081- 46 99 70
www.kanal-dihn.de

 06171 - 96 08 990 
www.kanal-kuchem.de

äsarbeitenn
Wenn auch Sie auf dieser Sonderseite  

unsere Leser über Ihre fachlichen Angebote  
informieren möchten, wenden Sie sich an unsere Anzeigenabteilung unter:verlag@hochtaunusverlag.de

Bad Homburger
Woche

Bad Homburger
Woche 

Friedrichsdorfer
Woche

Friedrichsdorfer
Woche

RSRSRS+RSRSRS+
olladen und

onnenschutz
Meisterbetrieb

Rolf Schmitt

Ihr Familienbetrieb 

seit über 50 Jahren

Rolläden aller Art

Fliegenschutz

Garagentore
Klappläden

Alu-Haustüren
Markisen
Jalousien

Elektroantriebe

Verkauf
Montage

Kundendienst

Raabstraße 8

61350 Bad Homburg

Telefon 0 6172 - 8 22 33

Telefax 0 6172 - 8 61 64

www.rolladen-schmitt.de

Ausstellung:

Saalburgstraße 68

Öffnungszeiten:

Fr 10 – 18 Uhr, Sa 10 – 13 Uhr

und nach Vereinbarung

Plissee

Ausstellung: 

Saalburgstraße 68

Öffnungszeiten:

Fr 10 –18 Uhr

und nach Vereinbarung

Bernd Rürup spricht  
über die Zukunft der Rente
Bad Homburg (hw). Über das viel diskutier-
te Thema, die Zukunft der Altersversorgung 
in Deutschland, wird am Mittwoch, 21. Janu-
ar, Professor Dr. Bert Rürup sprechen. Der 
Vortrag im Gemeindesaal der Evangelischen 
Gemeinde Ober-Eschbach, Ober-Eschbacher 
Straße 76, beginnt um 18.30 Uhr. Veranstalter 
ist die „Stiftung zur Himmelspforte“ der 
Evangelischen Kirchengemeinde Ober-Esch-
bach/Ober-Erlenbach. Der Eintritt zum Vor-
trag mit anschließender Diskussion ist frei. 
Als die gesetzliche Rentenversicherung 1957 
eingeführt wurde – gegen die erheblichen 
Bedenken des damaligen Wirtschaftsminis-
ters Ludwig Erhard – kam auf einen Renten-
empfänger noch ein Sechstel Beitragszahler. 
Heute sind es weniger als zwei. Gleichzeitig 
hat sich die durchschnittliche Rentenbezugs-
dauer seit den 1960er-Jahren mehr als ver-
doppelt. Diese Entwicklung setzt das umla-
gefinanzierte Rentensystem zunehmend un-
ter Druck.
Die zentrale Frage lautet daher: Wie lässt sich 
die gesetzliche Rente angesichts des demo-
grafischen Wandels dauerhaft finanzieren, 
ohne die jüngeren Generationen zu überfor-
dern? Im Mittelpunkt des Vortrags stehen des-
halb aktuelle rentenpolitische Kernfragen. 
Wie kann die gesetzliche Rentenversicherung 
stabilisiert werden? Welche Rolle spielen be-
triebliche und private Altersvorsorge? Und: 
Lohnt sich ein Blick auf andere Länder als 
Vorbild für Reformen in Deutschland? Ren-
tenpolitik ist kein einmaliges Reformprojekt, 
sondern erfordert ein ständiges Nachjustieren 
unter sich wandelnden wirtschaftlichen und 
gesellschaftlichen Bedingungen. Über Chan-
cen, Grenzen und mögliche Wege aus der de-
mografischen Zwickmühle wird an diesem 

Abend diskutiert. Bert Rürup ist einer der be-
kanntesten deutschen Rentenexperten. Er war 
langjähriges Mitglied und Vorsitzender des 
Sachverständigenrats zur Begutachtung der 
gesamtwirtschaftlichen Entwicklung („Wirt-
schaftsweise“), leitete die nach ihm benannte 
Rürup-Kommission und ist Namensgeber der 
„Rürup-Rente“.
Zuletzt war er Präsident des Handelsblatt Re-
search Instituts und ist heute Chefökonom des 
Handelsblatts.

Der Wirtschaftsexperte Bernd Rürup spricht 
in einem Vortrag über die Zukunft der Alter-
versorgung in Deutschland.� Foto: Rürup 

Die auflagenstärksten Lokalzeitungen für Ihre Werbung!
Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche

Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung
Eschborner Woche · Schwalbacher Zeitung · Sulzbacher Anzeiger · Bad Sodener Woche
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✝ WIR GEDENKEN

RUHESTÄTTEN IM 

21. JAHRHUNDERT: 

SIE HABEN DIE WAHL.

Tel. 06172-29071

Unsere neue Anschrift:
Hessenring 85, 61348 Bad Homburg

Im Trauerfall stehen wir ihnen mit unserer 
fachlichen Kompetenz einfühlsam zur Seite.

P I E T Ä T  A N T M A N N
Inh. Ralph Klein

Tel. 06172-77 75 77
61381 Friedrichsdorf-Hugenottenstr. 85a

www.antmann.de

 

 

Evelyn Walk 
geb. Siegert 

 

* 24.09.1932              † 01.01.2026 

Thomas und Katharina 
mit Leonel und Marlin 

Joachim und Anja 
mit Benjamin und Florian 

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet 
am Mittwoch, den 21.01.2026, um 11.00 Uhr auf dem 

Waldfriedhof in Bad Homburg v.d. Höhe statt. 

Kondolenzanschrift: Familie Walk, Förster-Lotz-Weg 9, 
61348 Bad Homburg v.d. Höhe 

In Dankbarkeit und tiefer Trauer nehmen wir Abschied von 
unserer liebevollen Mutter, Schwiegermutter und Omi. 

Sie wird uns sehr fehlen. 

Wir nehmen Abschied von 

Heinrich Müller
* 11. 1. 1958    † 26. 12. 2025

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Freundinnen und Freunde

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
findet am Donnerstag, den 22.Januar 2026,
um 12.45 Uhr auf dem Kirdorfer Friedhof, 

Friedenstr. 3A in Bad Homburg statt.

Anstelle von Blumen bitten wir um eine Spende für 
die Beerdigungskosten.

Frank Ernst IBAN: DE 49 5007 0010 0886 1718 00
Verwendungszweck: Heinrich Müller Beerdigung

In Gedanken und in unseren Herzen wirst du immer bei uns sein.

Ute Lenz
Heiko Lenz

Christian Böinghoff
Laura Hudasch

Mira Lenz
Fabian Lenz

Hans-Jürgen Lenz
Christa Fink

Angehörige und Freunde

Die Beerdigung findet am Mittwoch, dem 14. Januar 2026,
um 14.00 Uhr auf dem Alten Friedhof in Oberursel Süd statt.

Werner Lenz
*19. Oktober 1949   † 06. Januar 2026

Dipl.-Phys.

 

 

Peter Dejok 
 

* 25.10.1944     † 02.01.2026 

 

Rosemarie Dejok 
Christoph Dejok 

Christa Merkel, geb. Dejok 
 
 

 

im Namen aller Angehörigen 
 

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
findet am Freitag, dem 23.01.2026, um 10:45 Uhr auf dem 
Friedhof Gonzenheim in Bad Homburg v.d. Höhe statt. 

Wir nehmen Abschied von 

Als Gott sah,
dass der Weg zu lang,
der Hügel zu steil und
der Atem zu schwer wurde,
legte er seinen Arm um ihn und
schenkte ihm seinen ewigen Frieden.

Dieter Bommersheim
* 2. 3. 1940      † 4. 1. 2026

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied  
von meinen geliebten Mann,  

unsererm guten Vater,  
Schwiegervater und Opa.

Du bleibst für immer in unseren Herzen.

Annemarie Bommersheim
Wolfram Bommersheim
Matthias Bommersheim
Alexander und Annette Bommersheim
Tim Bommersheim und Lea Bettac
und alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am 23. Januar 2026 um 10.30 Uhr auf dem

Neuen Friedhof in Bad Soden-Altenhain, Hohlberg, statt.
Kondolenzadresse: Annemarie Bommersheim, Geierfeld 1, 65812 Bad Soden

Du fehlst.
Nichts ist schwerer als 

einen geliebten 
Menschen gehen  

zu lassen. 
Mit einer Traueranzeige 

teilen Sie Ihren Schmerz, 
finden Halt bei Freunden 

und nehmen 
würdig Abschied.

Wir begleiten Sterbende und 
ihre Angehörigen kostenlos.

Stationärer Hospizdienst: 0 60 82 - 92 480
Ambulanter Hospizdienst: 0 61 74 - 63 96 692
www.hospizgemeinschaft-arche-noah.de

Du bist nicht mehr da, wo du mal warst,
aber du bist immer bei uns. 

Ralph Bretschneider
(Breti)

*31.05.1961      †05.01.2026

Deine Fußballfreunde
Die alten Roten

Wir werden dich sehr vermissen.
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Stabswechsel im Vorstand 
der CDU Ober-Erlenbach
Bad Homburg (hw). Nach dem plötzlichen 
und unerwarteten Tod des langjährigen Vor-
sitzenden des CDU Ortsverbands Ober-Erlen-
bach, Bert Worbs, in 2023 hatte Martin De-
mandt für die zweijährige Wahlperiode den 
CDU-Vorsitz übernommen, den er in der Ver-
gangenheit von 1977 bis 2004 schon einmal 
inne hatte. Turnusgemäß wurde nun ein neuer 
Vorstand des CDU-Ortsverbands Bad Hom-
burg Ober-Erlenbach gewählt. Vorsitzender 
wurde der Bankfachwirt und Wirtschaftsin-
formatiker Lothar Völler, zum stellvertreten-
den Vorsitzender wurde Dr. Christian Waller 
bestimmt. Das Amt der Schriftführerin übt 

Sighild Drnikovic aus. Weiterhin wurde Hel-
ga Hauschild wieder als Mitgliederbeauftrag-
te bestätigt. Als Beisitzer fungieren in Zu-
kunft Monika Kohlmann, Rodica Schaffner, 
Sadar Faizi und Martin Demandt. Martin De-
mandt, habe unter anderem seine Aufgabe da-
rin gesehen, eine Liste für die Wahl des Orts-
beirats am 15. März 2026 aufzustellen, teilt 
der Ortsverband mit. Diese Liste wurde in der 
gleichen Sitzung beschlossen und enthält die 
Namen Dr. Christian Waller, Sighild Drniko-
vic, Lothar Völler, Sadar Faizi, Sven Daume, 
Said Hadi Hosseini, Petra Meyer, Dr. Michael 
Baumann und Tim Maibach.

Martin Denandt, Dr. Christian Waller, Helga Hauschild, Sighild Drnikovic, Lothar Völler und 
Sadar Faizi (v. l.) bilden das neue Vorstandsteam der CDU Ober-Erlenbach. Es fehlen Monika 
Kohlmann und Rodica Schaffner.� Foto: CDU Ober-Erlenbach

Namensänderung  
bei der Hans Magiera Stiftung
Bad Homburg (hw). Mit Zustimmung der 
Stiftungsaufsicht des Regierungspräsidiums 
in Darmstadt hat der Vorstand der Hans Ma-
giera Stiftung die Verfassung überarbeitet 
und eine wichtige Änderung beschlossen. 
Der Name der Stiftung wurde im Sinne der 
langjährigen Vorsitzenden Gisela Magiera, 
die am 26. August 2024 verstarb, ergänzt. 
Die Stiftung führt seit dem 1. Januar dieses 
Jahres den Namen: Hans und Gisela-Magie-
ra-Stiftung.
Der Stiftungszweck bleibt unverändert, die 
Unterstützung und Förderung behinderter 
Kinder und Jugendlicher sowie junger Men-
schen in der Bundesrepublik Deutschland. 
Zusätzlich wurden redaktionelle Anpassun-
gen in die Stiftungsverfassung aufgenommen. 
Die verstorbene Gisela Magiera, Trägerin des 
Bundesverdienstkreuzes, hat die Stiftung von 
2004 bis 2024 geleitet und geprägt. Darüber 
hinaus hat sie ihr gesamtes Vermögen durch 
Zustiftung in die Hans und Gisela-Magiera-
Stiftung eingebracht und damit die Finanz-
kraft der Stiftung nachhaltig verbessert.
Des Weiteren hat der Vorstand in seiner Sit-
zung am 22. Oktober 2025 Michael Velten 
mit sofortiger Wirkung in den Vorstand der 
Stiftung berufen. Er ergänzt den Vorstand ins-
besondere durch seine umfassenden Immobi-
lienkenntnisse und jahrzehntelange Beglei-
tung der Stiftung. Michael Velten hat seine 
Tätigkeit als Geschäftsführender Gesellschaf-
ter bei der Park Immobilien GmbH im letzten 
Jahr abgegeben und steht seiner Firma nur 
noch beratend zur Verfügung. Er bringt eben-
so seine langjährige Erfahrung in der Kom-

munalpolitik, Vorstandstätigkeiten beim DRK 
sowie Tätigkeiten in verschiedenen Aufsichts-
gremien ein. 
Durch diese Ergänzung verfügt der Vorstand 
sowohl über die erforderliche fachliche Qua-
lifikation als auch die angemessene Anzahl an 
Vorstandsmitgliedern.

Michael Velten ist seit Oktober 2025 Mitglied 
im Vorstand der Hans und Gisela Magiera-
Stiftung.� Foto: M. Velten 

„Politische Emotionen und  
die amerikanische Demokratie“
Bad Homburg (hw). Zum nächsten Vortrag 
in der Reihe „Umkämpftes Vermächtnis. Die 
Declaration of Independence als lebendige 
Tradition“ ist diesmal die Amerikanistin Hei-
ke Paul zu Gast im Forschungskolleg Human-
wissenschaften.
Ihr Vortrag am Mittwoch, 21. Januar, dreht 
sich um das Thema „Gefühlte Aufklärung? 
Politische Emotionen und die amerikanische 
Demokratie“. Beginn ist um 19 Uhr in den 
Räumen des Forschungskollegs, Am Win-
gertsberg 4. 
Die amerikanische Unabhängigkeitserklä-
rung gilt gemeinhin als ein zentrales Doku-
ment der Aufklärung, da es Naturrechte pro-
klamiert, die Gleichheit aller Menschen be-
hauptet und die Souveränität des Volkes for-
dert. Trotz ihrer rationalen Argumentation ist 
die „Declaration of Independence“ auch ein 
emotional höchst aufgeladener Text – einige 
Emotionen werden explizit thematisiert, bei-
spielsweise die viel zitierte „happiness“. In 
welchem Verhältnis stehen Rationalität und 
Emotionalität in diesem Gründungsdokument 
zueinander? Welche Rolle haben Gefühle 
seither in der amerikanischen Demokratiege-

schichte gespielt und welche spielen sie heu-
te? Der Vortrag wird diese Fragen aufgreifen 
und exemplarisch beantworten.
Heike Paul ist Lehrstuhlinhaberin für Ameri-
kanistik an der Friedrich-Alexander-Universi-
tät Erlangen-Nürnberg und Mitglied der Bay-
erischen Akademie der Wissenschaften. Zu 
ihren Veröffentlichungen zählen „The Myths 
That Made America: An Introduction to Ame-
rican Studies“ und „Amerikanischer Staats-
bürgersentimentalismus: Zur Lage der politi-
schen Kultur der USA“. 2018 erhielt sie den 
Gottfried Wilhelm Leibniz Preis der Deut-
schen Forschungsgemeinschaft; 2021 wurde 
ihr der Bayerische Maximiliansorden für 
Wissenschaft und Kunst verliehen.
Die Reihe wird vom John McCloy Transat-
lantic Forum in Kooperation mit der Hessi-
schen Landeszentrale für politische Bildung 
und der Stiftung Orte der deutschen Demo-
kratiegeschichte veranstaltet. Zur besseren 
Disposition werden Interessenten um eine 
Anmeldung bis Montag, 19. Januar, per E-
Mail an anmeldung@forschungskolleg-hu-
manwissenschaften.de gebeten. Anschließend 
wird eine Anmeldebestätigung versendet.

Tag der offenen Tür am KFG
Bad Homburg (hw). Das Kaiserin-Friedrich-
Gymnasium (KFG) lädt Grundschulkinder 
der 4. Klasse und deren Eltern für Samstag, 
24. Januar, von 9.30 bis 12.30 Uhr zum Tag 
der offenen Tür ein.
Der Tag bietet die Gelegenheit, sich sowohl 
über das Unterrichtsangebot zu informieren, 
als auch ein umfassendes Bild von der Arbeit 
in der Schule zu bekommen. Um 9.30 Uhr 
öffnet die Schule die Klassenzimmer und lädt 
die Grundschulkinder zum Unterrichtsbesuch 
von Unterstufenklassen in den Fächern 
Deutsch, Mathematik, Englisch, Französisch, 
Latein, Spanisch und den bilingualen Unter-
richt in den Fächern Geschichte sowie Politik 
und Wirtschaft ein.
Weiterhin besteht für die Grundschulkinder in 
den aufgeführten Fächern die Möglichkeit, an 
Schnupperstunden teilzunehmen und sich ak-
tiv einzubringen. Die Fachlehrkräfte stehen 
für Gespräche zur Verfügung. Lehrer sowie   
Schüler werden ihre Arbeitsgemeinschaften 
und weitere Aktivitäten der Schule präsentie-
ren. Im Hofcafé der Schule werden zudem   
das Konzept der pädagogischen Mittagsbe-
treuung, die Schulsozialarbeit und die Ange-
bote im Bereich der Begabungsförderung vor-
gestellt und Fragen beantwortet. Damit sich 
die Gäste in dem für sie fremden Schulgebäu-
de schnell orientieren können, stehen zahlrei-
che Oberstufenschüler als „Guides“ bereit. In 

den Räumen der Naturwissenschaften besteht 
die Gelegenheit, Experimente zu bestaunen 
und selbst durchzuführen oder die Aktivitäten 
der Bienen-AG zu besichtigen. Die Eltern 
können sich im Nawi-Trakt zum MINT-
Schwerpunkt der Schule durch die Fachbe-
reichsleitung beraten lassen. Weiterhin gibt es 
das Angebot, die musischen und künstleri-
schen Aktivitäten im Rahmen von Orchester- 
und Chorproben oder durch den Besuch des 
Kunst-Mitmachstandes kennenzulernen. Die 
Bibliothekarin bietet Führungen durch die 
Schulbücherei im neuen Kulturbau der Schule 
an. Dort besteht die Möglichkeit für Eltern, 
Geschwisterkinder betreuen zu lassen. Ober-
stufenschüler basteln und spielen mit den 
Kindern. Wenn dem ein oder anderen Kind 
das Angebot zu bewegungsarm erscheinen 
sollte, gibt es die Möglichkeit, sich im Rah-
men eines Stationen-Parcours beziehungs-
weise bei kleinen Spielen in der Sporthalle 
auszutoben.
Auch der Förderverein, der Schulelternbeirat 
und der Präventionskreis stellen sich vor und 
stehen genau wie die Schulleitung für Fragen 
zur Verfügung. Die Cafeteria ist durchgängig 
geöffnet und lädt zum Verweilen und für Ge-
spräche ein. Das Programm für den Tag der 
offenen Tür ist auf der Homepage unter www.
kaiserin-Friedrich.de ab Donnerstag, 22. Ja-
nuar, einsehbar.

Kirdorfer Brunnen im Faschingslook
Bad Homburg (xes). Die Vorfreude ist groß: 
„Ab jetzt haben wir jeden Freitag eine Veran-
staltung“, erzählt Vereinsringvorsitzender 
Dietrich Reinking; am 10. Februar findet der 
große Umzug statt. Reinking ist „immer noch 
im ersten Lehrjahr“, wie er selbst sagt. Bis 
jetzt hat alles prima geklappt, Dietrich Rein-
king führt das vor allen Dingen auch auf sei-
nen „Lehrmeister“ Hans Leimeister zurück, 
der weiterhin als Ortsvorsteher tätig ist und 
Kirdorf wohl geprägt hat wie kein anderer. 
Sein „Gesellenstück“ beziehungsweise ersten 
erfolgreichen Einsatz hat Reinking schon 
beim Weihnachtsmarkt abgeliefert, erzählt 
Detlev Anfang, Vorstandsmitglied bei der 
Heiterkeit; da parkten noch Fahrzeuge im be-
reits gesperrten Bereich, darunter ein Mietwa-
gen, dessen Halter erst einmal ermittelt wer-
den musste. Es hat aber alles noch rechtzeitig 
geklappt, ohne dass ein Fahrzeug abge-
schleppt werden musste – auch dank der Tat-
sache, dass im Ort jeder jeden kennt. „Deswe-
gen heißt es ja auch Kirdorf und nicht Kir-
stadt“, so Detlev Anfang. 
Innerhalb der Vereine kennt man sich eben-
falls, hilft sich gern gegenseitig aus und über-
nimmt Aufgaben wie das Schmücken des Kir-
dorfer Brunnens zur Karnevalssaison gemein-
sam. Die drei Karnevalsvereine in Kirdorf, 

Club Humor, die Heiterkeit und die Kolpings-
familie, sind mit Vertretern in den Vereinsfar-
ben präsent, mit dabei ist natürlich die frisch 
gekrönte Prinzessin Anniie I samt Hofstaat. 
In diesem Jahr kommt die Prinzessin vom 
Club Humor, die Kampagne steht unter dem 
Motto „Majestätische Narretei“. Der Verein, 
der jeweils die Prinzessin stellt, kümmert sich 
auch um die Organisation des Empfangs nach 
dem Fastnachtsgottesdienst, erklärt Petra 
Ernst, Sprecherin des Ortsausschusses. Sie 
organisiert den Empfang gemeinsam mit An-
gelika Schmidt, nächstes Jahr ist dann der 
HCV dran. 
Zunächst aber schmücken die Mitglieder der 
Karnevalsvereine den Kirdorfer Brunnen pas-
send zur Saison möglichst bunt, mit Luftbal-
lons und Luftschlangen. Außerdem dürfen die 
Wappen nicht fehlen, insbesondere das Kir-
dorfer Wappen. Ralf Gehrsitz, Vorsitzender 
des Club Humor, setzt dem Ganzen die Nar-
renkappe auf. Der Weihnachtsschmuck wird 
eingelagert bis zum nächsten Einsatz, das 
Tannengrün darf bleiben. Von Jung bis Alt 
helfen alle mit, auch bei Schneeregen. „Kon-
kurrenz gibt es bei uns nicht. Bei uns haben 
alle den Hut auf – beziehungsweise die Nar-
renkappe“, so Detlev Anfang und Ralf Gehr-
sitz.

Prinzessin Anniie I. und ihr Gefolge sind nach getaner Arbeit sichtlich zufrieden mit dem 
Ergebnis.� Foto: xes 
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S T E L L E N M A R K T

Greenkeeper/Platzarbeiter (m/w/d) 
gesucht!

Golfclub: Royal Homburger Golf Club 1899 e.V.
Einsatzgebiet: Bad Homburg vor der Höhe
Ihre Aufgaben
•  Pfl ege und Instandhaltung der Golfplatzanlagen, 

einschließlich Rasenmähen, Bewässerung, Vertikutieren 
und Düngen mit diversen Maschinen

• Hecken- und Baumschnitt
• Kontrolle und Pfl ege von Bunkern, Teichen und Grünanlagen
•  Durchführung von landschaftlichen Verbesserungen 

und Renovierungen
•  Unterstützung bei der Vorbereitung und Pfl ege 

von Golfturnieren und Veranstaltungen
•  Einhaltung von Umwelt- und Sicherheitsrichtlinien
Ihr Profi l
•  Berufserfahrung im Golfbereich/Gartenlandschaftsbereich 

wünschenswert
• In jedem Fall ist die Arbeit in und mit der Natur Ihre Leidenschaft
•  Hands-on-Mentalität und technische Kompetenz 

im Durchführen kleinerer Reparaturen
•  Deutsch fl ießend in Wort und Schrift wünschenswert, 

souveränes und gepfl egtes Auftreten
•  Der richtige Mix aus Eigeninitiative und Teamgeist, 

Besonnenheit und Flexibilität
• Führerschein der Klasse B, eigener Pkw wünschenswert
Wir bieten
•  Ein unbefristetes Arbeitsverhältnis in Vollzeit 

mit leistungsgerechter Entlohnung
• Ein freundliches und professionelles Team
•  Fortbildungs- und Weiterentwicklungsmöglichkeiten 

(Zertifi kation Platzarbeiter & Greenkeeper)
•  Ein interessantes Arbeitsumfeld auf einem 18 Löcher- Golfplatz

an den Taunushöhen, sowie einem historischen 6-Loch-Golf-
platz im Bad Homburger Kurpark mit rund 1.250 Mitgliedern 

• Kostenlose Golfmitgliedschaft
• Stundenzuschläge an Wochenenden und Feiertagen
Wenn Sie sich angesprochen fühlen und Ihr Interesse geweckt 
ist, richten Sie bitte Ihre aussagekräftige Bewerbung ausschließ-
lich per E-Mail an:  

Royal Homburger Golf Club 1899 e.V.
Herrn Fabian Zimmermann

An der Karlsbrücke 10 • 61350 Bad Homburg v.d.H.
zimmermann@royal-hgc.de • www.royal-hgc.de 

Aktiv im Ruhestand  
Unterstützung im Aktenarchiv und als Fahrer (m/w/d)
Sie sind im Ruhestand und möchten weiterhin aktiv 
bleiben? Ab dem 01.01.2026 ist für Rentner ein  
Hinzuverdienst von bis zu 2.000 € monatlich möglich.  
Zur Unterstützung unseres Teams bei der GAA GmbH &  
Co. KG in 61381 Friedrichsdorf suchen wir zuverlässige 
Rentner (m/w/d) für Tätigkeiten im Aktenarchiv sowie  
als Fahrer innerhalb Deutschlands, hauptsächlich im  
Rhein-Main-Gebiet.

Ihre Aufgaben: 
–  Unterstützung im Aktenarchiv (Sortieren, Bewegen 

und Vorbereiten von Akten)
–  Fahrten innerhalb Deutschlands zur Abholung und  

zum Transport von Akten (keine schweren Möbel,  
keine Paketflut)

–  Allgemeine Unterstützung im laufenden Betrieb

Ihr Profil: 
–  Führerschein Klasse B mit mehrjähriger Fahrpraxis
– Gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift
– Selbstständige und sorgfältige Arbeitsweise
– Zuverlässigkeit und Teamfähigkeit

Wir bieten:
–  Attraktiven Hinzuverdienst bis zu 2.000 € monatlich
–  Flexible Arbeitszeiten ohne Schichtdienst
–  Abwechslungsreiche Tätigkeit mit Bewegung
–  Angenehmes, wertschätzendes Arbeitsumfeld

Einsatz: ab 01.01.2026 oder nach Vereinbarung

Interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre Kontakt­
aufnahme. Gerne telefonisch unter 0612795600 oder  
per Email an Bewerbung@gaa.de.

Mitarbeiter/-in in Bad Homburg gesucht
mit pädag. oder psychol. Erfahrung

Für 1-2 Nachmittage/Woche auf Minijob-Basis.  
Gerne Rentner.

Praxis für Lerntherapie Steffens
Tel.: 06172 / 2677766
www.lerntherapie-steffens.de

NEPTUNS        REICH
FISCHSPEZIALITÄTEN
FRISCH ZUBEREITET
Inhaber: Stefan Hasterok

 

  

Neptuns Reich
Louisenstraße 91-95 
61348 Bad Homburg
So. u. Mo. Ruhetag

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an 
Herrn Stefan Hasterok:
E-Mail: neptuns_reich@t-online.de
Telefon: 06172 / 90 15 14

sucht ab sofort für seine Fisch & Feinkost- 
abteilung und Bistrobereich zuverlässige/n  
Mitarbeiter/in (m/w/d) in Vollzeit oder als Aushilfe:

· Verkäufer/in 
· Servicemitarbeiter/in 
· Jungkoch/-köchin

Pssst ...
Hier gibt es die 
passenden

JOBS

Neue Wege – neue Chancen. 
Hier finden Sie den passenden Job.

Suchen Sie auch eine/n Mitarbeiter/in?
Rufen Sie unsere Anzeigen-Hotline an:

Tel. (0 61 71) 6 28 80

Merzhausener Straße 4 - 6 
61389 Schmitten-Brombach 

Telefon 06084 42-0

www.fenster-mueller.de

Fenster, die  
Ihr  Zuhause  
perfekt machen
mit unseren modernen, 
 maßgeschneiderten 
 Fenstersystemen!Dingeldein GmbH

Schornstein-, Dach-
und Ofen-Technik

Alles rund um den Schornstein
Dacharbeiten aller Art

Kaminöfen und Kamine
Ofenstudio Bad Vilbel

Meisterbetrieb

Tel. 06101 - 12 83 99
Zeppelinstr. 14 · Bad Vilbel · Gewerbegeb. Am Stock

www.dingeldein-schornstein.de

Ofenstudio
Bad Vilbel

KAMINE & KAMINKASSETTEN
SPEICHERÖFEN & SCHORNSTEINE

Große Verkaufs-
& Ausstellungsfläche

Zeppelinstraße 14 · 61118 Bad Vilbel
Tel. 0 61 01 / 80 33 144

www.ofenstudio-gmbh.de

Baumpfl ege, Baumkontrolle 
& Gutachten, Bäume fällen, 
schneiden & roden. Hecken 
roden & Gartenpfl ege

Tel. 06171/69 41 54 3 
www.oberurseler-

forstdienstleistungen.de

www.taunus-nachrichten.de

(epr) „Es gibt keine zweite Chance für den ersten Eindruck.“ Das gilt auch für 
die Fassade des Eigenheims. Doch wirkt sie zu Beginn noch ansprechend, 
zeigt sie mit den Jahren deutliche Spuren. Dabei stören Risse, Moos oder ab-
blätternder Putz nicht nur das Auge, sie können auch massive Folgen haben. 
Eintretende Feuchtigkeit etwa schädigt die Bausubstanz und belastet das 
Wohnklima. 
Eine unzureichende Dämmung treibt zudem die Energiekosten in die Höhe. 
Mit einer Fassadensanierung betreiben Hausbesitzer also mehr als Kosmetik. 
Sie verbessern die Energiebilanz des Gebäudes, schützen das Mauerwerk und 
steigern den Wert des Eigenheims nachhaltig. Als ideale Lösung hat sich die 
Sanierung mit ZF Zierer und dem Prinzip der vorgehängten, hinterlüfteten 
Fassade (VHF) bewährt. Bei einer VHF sorgt eine zwischenliegende Luftschicht 
für eine beständige Luftzirkulation, sodass Dämmung und Mauerwerk dauer-
haft trocken bleiben und Schimmel keine Chance hat. Die ZF Zierer Fassaden 
aus glasfaserverstärktem Kunststoff sind äußerst witterungsresistent, schlag- 
und bruchfest, farbecht und nahezu wartungsfrei. Das schont Ressourcen und 

Geldbeutel nachhaltig, 
gleichzeitig sinkt der 
Energiebedarf um bis zu 
50 %. 
Am Lebensende ist die 
gesamte VHF-Konstruk-
tion sortenrein recycle-
bar. Details unter www.
zierer-epr.de sowie 
www.homeplaza.de.

Sanieren mit Weitblick

(Foto: epr/Zierer Fassaden)

Nächster Abschnitt in  
den Madesgärten wird geräumt
Bad Homburg (hw). Die Stadt weist darauf 
hin, dass weitere nicht genehmigte Gartenpar-
zellen in den Pflanzenländern im Bereich 
„Madesgärten“ in Kirdorf aufgelöst werden.
Alle Grundstücke, die sich innerhalb des rot 
umgrenzten Bereichs in der Abbildung befin-
den, werden im Frühjahr in eine Grünfläche 
umgewandelt. Daher müssen die Parzellen bis 
zum 14. Februar von allen Einrichtungen wie 
Hütten, Zäunen, Bänken und weiterem ge-
räumt werden. Eine kleingärtnerische Nut-
zung wird künftig nicht mehr toleriert. Von 
Sonntag, 15. Februar, an werden die betroffe-
nen Flächen planiert; bis dahin noch vorhan-

dene Garteneinrichtungen werden von der 
Stadt kostenpflichtig entsorgt.
Bereits in den Jahren 2023 und 2025 wurden 
erste illegal genutzte Gärten im Bereich der 
Pflanzenländer durch die Stadt Bad Homburg 
beseitigt und als Grünfläche hergestellt. Mit 
einer gemeinsamen Müllsammelaktion unter-
stützten im vergangenen Jahr engagierte Bür-
ger dieses Vorhaben. Nun folgt ein weiterer 
Abschnitt mit dem Ziel, die öffentliche Grün-
fläche zu erweitern.
Zeitnah werden entsprechende Schilder dort 
aufgestellt, die über die bevorstehende Räu-
mung informieren.

Der auf diesem Bild rot umrandete Bereich in den Madesgärten ist von der Abräumung betrof-
fen.� Foto:  Stadt
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ANK ÄUFE

ANTIKGALERIE   WAGNER
ANKAUFSAKTION WOCHE
Silberbesteck · Silberschmuck · Münzen 

auch defekt, versilbert & Zinn
15.–22. Januar:

Fachhändler aus München zu Gast. 
Hausbesuche nach Vereinbarung

Sichern Sie sich jetzt Ihren Termin!
Klosterstraße 1 · Königstein im Taunus

Mobil: 0176 60431216 
Tel. 06174 9610801

Ankauf von Designklassikern, 
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m.  
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design.  Tel. 069/788329

Ich bin ein Hobbybastler und su-
che Motorräder, Mopeds, Roller und 
Mofas. Der Zustand und das Alter 
sind egal. Auch fehlende Schlüssel 
oder Papiere stören mich nicht. Ha-
ben Sie etwas für mich? Ich freue 
mich auf Ihren Anruf. Zahle bar.  
 Tel. 06401/90160

Suche antike Möbel, Fotoappara-
te, Porzellan und Uhren. 
 Tel. 0163/6909267

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan und 
Uhren aller Art.  Tel. 06074/46201

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100% seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Frau Steinbach kauft an, Pelze 
und Lederjacken aller Art, alte Näh-
maschinen, Altgold, Bruchgold,  
Zahngold, Goldschmuck, Münzen, 
Briefmarken, Handtaschen, Mode-
schmuck, Bernstein, Perücken, 
Schallplatten, Ferngläser, Krokota-
schen, Puppen, Taschenuhren, 
Armbanduhren, Eisenbahn, Kristal-
le, Messing, Bilder, Orden, Kleidung, 
Gobelin, Silberbesteck, Krüge, Tep-
piche, Porzellan, Schreibmaschi-
nen, Gardinen, Möbel, Bücher, 
Haushaltsauflösung, kostenlose 
Beratung und Anfahrt sowie Wer-
teinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös und 
100% diskret. Mo-So von 08.00-
21.00 Uhr, auch an Feiertagen. 
 Tel. 069/66059493

Frau Lorena kauft Ihre alten Schät-
ze an Massivholzmöbel, Antiquitä-
ten aller Art, Näh- und Schreibma-
schinen, Porzellan, Figuren, Bilder, 
Schallplatten, CDs, Briefmarken, 
Pelze, Kleidung, Taschen, Silberbe-
steck, Zinn, Bleikristall, Mode-
schmuck, Goldschmuck, Alt- und 
Bruchgold, Zahngold, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Gobelins, 
Teppiche, Orden, Kameras, Fern-
gläser, Puppen, Krüge, Konvolute, 
Nachlässe und Haushaltsauflösun-
gen, Kostenlose Besichtigung, fair & 
diskret.  Tel. 0152/15380640
 Mo–So: 8–21 Uhr

Frau Patrizia aus Kronberg kauft 
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Pup-
pen, Goldschmuck, Alt, Bruch- und 
Zahngold, Krüge, Bilder, Silberbe-
steck, Schreibmaschinen, Perü-
cken, Porzellan, Gardinen, Teppi-
che, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, komplett. Nachlässe, 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/9772849

Kaufe alte Teakmöbel 50s-70s, 
sowie gebrauchte Designklassiker 
50-70s.  Tel. 0176/457708 85

Frau Milli aus Rödelheim kauft: 
Pelze, Nerze aller Art, Schreib- u. 
Nähmaschinen, Modeschmuck, Alt-
gold, Bruchgold, Goldschmuck, 
Zahngold, Münzen aller Art, Klei-
dung, Möbel, Porzellan, Silberbe-
steck und Silber aller Art, Uhren, 
Schallplatten, Perücken, Bücher, 
Krüge, Bernstein, Leder- u. Kroko-
taschen, Antiquitäten, Bilder, Teppi-
che, Zinn, Perlen, Bleikristall, Fern-
gläser, Puppen, Briefmarken, kom-
pl. Nachlässe aus Wohnungsauflö-
sung. Kostenlose Beratung u. 
Werteinschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende. Tel. 069/59772692

ACHTUNG, seriöser Barankauf von 
alten Möbeln, Porzellan, Bierkrüge, 
Fotokameras, Bilder, Kristall, Uhren, 
Ferngläser, usw. auch kompl. Nach-
lässe o. aus Wohnungsauflös. zahle 
Höchstpreise. Mache Ihnen gerne ein 
kostenl. Angebot, sowie auch Be-
ratung, alles anbieten, seriöse u. diskr. 
Barabwicklung.  Tel. 06181-14164

AUTOMARKT

Verkaufe Chevrolet Spark, TÜV 
6/27, EZ 2013, 159 TKM, 1.900,- €. 
  Tel. 06195/2396

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Suche Garage für Oldtimer. Miete 
o. Kauf in Liederbach.   
  Tel. 069/34002648

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

KFZ
ZUBEHÖR

4 Alufelgen, 8x17 Rial für Mercedes 
GLK, 150,- € VB. Tel. 06172/498799

KENNENLERNEN

Junggebl. gepflegter und sehr liebe-
voller Mann in den 60er sucht eben-
solche Frau für feste Partnerschaft 
und die Liebe f. immer. Trau Dich, 
einfach anrufen. Tel. 0176/62763223

Oldie (in den 60ern, verh., gepflegt, 
mit Niveau) sucht verh. attraktive 
Sie, mögl. im Raum 61381, für gele-
gentl. diskrete Treffen.
 banane161@t-online.de

PARTNERSCHAFT

Sie 61J./1,71 sportl. Figur, liebt die
Natur, Reisen, sucht ehrlichen Ihn, 
mit dem man durch dick und dünn 
gehen kann,für eine feste Bezie-
hung. milka.pv@t-online.de

Biete reicher und einsamer Frau 
Geborgenheit. Ex-Unternehmer, 58, 
attraktiv, finanziell limitiert, domi-
nant. gentleman2026@outlook.de

Hallo die Damen! Mann in den 
60ern sucht liebevolle Lebenspart-
nerin für dauerhafte Beziehung. Bin
selbständig und finanziell unabhän-
gig. Tel. 01523/3653390

Endsiebziger, Witwer, NR, mit den 
3 H`s, empathisch, weltoffen sucht 
Sie, ohne Altlasten, Anfang der 70, 
für all die schönen Dinge des Le-
bens.  Chiffre VT 01/03

Älterer Herr sucht für immer eine 
jüngere Freundin, der Liebe, Treue 
und Ehrlichkeit noch viel bedeuten. 
Steinbach u. nähere Umgebung. 
Würde mich sehr freuen von Ihnen 
zu hören.  Tel. 0175/6337404

Ich männlich, 69 Jhr., NR, habe 
das Alleinsein satt. Suche eine Lie-
be Dame (Deutsche) Mitte 70, 
schlank, aus der Umgebung Bad 
Homburg, die alleine ist und sich 
einsam fühlt und der es genauso 
geht wie mir und wir zu zweit den 
Rest unseres Lebens in Liebe und 
Vertrauen verbringen könnten. 
Wenn Du genauso denkst wie ich, 
freue ich mich auf Deine Antwort.  
 Chiffre VT 03/03

PARTNERVERMITTLUNG

 ➤ Betti, 68 J., jünger aussehend, aber als
Witwe immer nur alleine. Ich wünsche mir so 
sehr, wieder jemanden glücklich zu machen,
für jemanden da zu sein u. zu wissen, es geht
Ihnen gut. Wieder gemeinsam am Tisch sit-
zen, abends zus. fernsehen, wäre das nicht
wunderbar? Kostenl. Anruf, Pd-Senioren-
glück Tel. 0800-7774050

Ich, Birgit, 74 J., schön u. jung ge-
blieben, ohne Anhang, bin e. herzliche, 
anständige, fleißige Frau, ich sehne mich 
pv nach Liebe u. Zärtlichkeit, mag alte 
Schlager, gemütliche Fernsehabende, ich 
habe lange bei einem Allgemeinarzt 
gearbeitet und möchte als Witwe nicht 
mehr länger alleine dastehen. Darf ich 
auf Ihren geschätzten Anruf hoffen?
Tel. 0160 � 97541357

 ➤ Elke, 61 J., mit super Figur u. natürl. Aus-
strahlung, ungebunden u. total fl exibel. Ich ko-
che leidenschaftlich gerne, nur macht mir al-
leine essen keinen Spaß. Wenn Du ehrlich, treu
u. zuverlässig bist, bist DU genau der Richtige
für mich. Freu mich auf Deinen Anruf üb. pv u.
unser Kennenlernen. Tel. 0176-56841872

♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥

Ich, Stefanie, 64 J., verwitwet u. kin-
derlos, sehe sehr gut aus, habe e. traum-
hafte Figur, ich mag d. Natur, bin einfühl-
sam, optimistisch u. humorvoll, wandere u. 
koche gerne, aber die meiste Zeit bin ich 
ganz allein u. fühle mich sehr einsam. Bitte 
rufen Sie an pv, Sie dürfen auch älter sein
Tel. 0160 � 7047289

 ➤ Rita, 74 J., verwitwet, hatte es nicht im-
mer leicht u. musste vieles alleine meistern.
Bin gerne in der Küche am Herd oder drau-
ßen in der Natur. Rufen Sie üb. pv an, eine
liebe, hübsche u. jünger ausseh. Frau freut
sich auf ein Treffen. Tel. 0176-34488463

BETREUUNG/ 
PFLEGE

Biete 24 Stunden Pflege mit sehr 
langer Erfahrung und sehr guten 
Deutschkenntnissen an.  
 Tel. 0155/60228020 oder 
 0173/6520040

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

Ich biete Senioren-Betreuung mit 
Erfahrung. Pflege und Unterstüt-
zung.  Tel. 0176/80037181

KINDERBETREUUNG

Ich biete liebevolle Kinderbetreu-
ung mit viel Erfahrung.   
  Tel. 0176/80037181

IMMOBILIEN 
MARKT

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Junger Unternehmer sucht Eigen-
tumswohnung in HG zum Kauf. 
 Tel. 0176/63154839

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 01579/2456091

Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

Witwe, 67 (Neuanfang) sucht in 
Bad Homburg oder Oberursel 2 
Zimmer mit Küche/Bad zum Kauf 
oder Miete.  Tel. 0172/6081205. 
 Danke.

Suche Eigentumswohnung, gerne 
renovierungsbedürftig (Privatkauf). 
  H. Peters Tel. 0173/9053374

Familie sucht von Privat Haus/
Whg. Bad Homburg, Oberursel, 
Esch-born, Friedrichsd. ca. 110 m2 
züg. Durchf. mögl.    
 Tel. 01520/2975404

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

Reihenendhaus DHH Sulzbach, 
Sossenheimer Weg, v. Privat zu ver-
kaufen. Bj 1969, 102 m2 Wohn- und 
Nutzfläche gute Aufteilung, Garage 
und 2 Stellplätze. 4 Zi KB, Ölhzg.   
468.000,- € VB.    
 Kontakt: traumhaus47@gmx.de

Exkl. helles Penthouse, 97 m2, 3 
Zi, 4. OG, Bj. 2025, Zentrum Vor-
stadt Oberursel, Parkett, EBK, bo-
dengl. Du., Skyline- u. Feldberg-
blick: 2 Dachterr., TG-SP, Preis auf 
Anfr., keine Makleranfr., 
  Tel. 0162/4937622

MIETGESUCHE

Rechtsreferendarin sucht 1–2- 
Zimmer-Mietwohnung in Frankfurt 
mit guter Anbindung an den ÖPNV. 
  Tel. 0160/2098320

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

– Anzeige –

Juristen-Tipp Scheidungs-Ratgeber

Bleichstraße 5
61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173 32746-0

info@peyerl-ra.de
www.peyerl-ra.de

Teil 1: Wie finde ich den „richtigen“ Anwalt 
von Andrea Peyerl
Der Frankfurter Raum hat die höchste Anwaltsdichte in ganz Deutsch-
land. Dies macht die Suche nach dem „richtigen“ Anwalt nicht einfa-
cher. Zu Beginn steht oft die Frage: Anwalt oder Anwältin? Es ist müßig, 
alle Vor- und Nachteile abzuwägen. Wichtig ist allein die fachliche Quali-
fikation. Ein professionell arbeitender Scheidungsanwalt wird den Erfolg 
seiner Arbeit nicht davon abhängig machen, ob er einen Mandanten 
oder eine Mandantin vertritt. Folgende Kriterien sollten Sie bei Ihrer 
Auswahl berücksichtigen:

Erfahrung: Sie haben positive Erfahrungen mit einem Anwalt? Das 
ist grundsätzlich gut. Aber der Anwalt, der Ihren Gesellschaftsvertrag 
entworfen oder Ihren Verkehrsunfall problemlos abgewickelt hat, ist 
nicht zwangsläufig ein Scheidungsprofi. Hier ist es ebenso wie bei den 
Ärzten. Sie konsultieren den Spezialisten, den Arzt, der sich auf Ihre Er-
krankung oder Ihr medizinisches Problem versteht.

Empfehlung: Auch bei dem guten Rat eines Bekannten oder eines 
Freundes sollten Sie vorher prüfen, in welchem Rechtsgebiet der Anwalt 
sich bewährt hat.

Suchdienste: Suchdienste „empfehlen“ gleichermaßen Anwälte als Spe-
zialisten. Von wenigen Ausnahmen abgesehen, kann sich jeder Anwalt 
gegen eine Gebühr in diese Listen eintragen lassen.

Fachanwälte: Der Fachanwaltstitel wird von der Rechtsanwaltskammer 
verliehen, wenn der Anwalt in einem bestimmten Rechtsgebiet beson-
dere theoretische und praktische Kenntnisse nachweisen kann. Ferner 
sind Fachanwälte verpflichtet, regelmäßig an Fortbildungsveranstal-
tungen teilzunehmen. Der Fachanwaltstitel ist ein wichtiges objektives 
Kriterium bei der Auswahl des Anwaltes.

Fazit: Das Familienrecht ist eine sehr private Materie. Die Wahl Ihres 
Anwaltes sollten Sie sorgfältig treffen, um das in der Zusammenarbeit 
erforderliche Vertrauensverhältnis aufzubauen. 

Fortsetzung am Donnerstag, dem 29. Januar 2026.

Andrea Peyerl, Rechtsanwältin und Fachanwältin für  
Familienrecht, Kronberg im Taunus

Andrea Peyerl
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

+ + +  www.taunus-nachrichten.de + + + www.taunus-nachrichten.de + + + www.taunus-nachrichten.de + + + www.taunus-nachrichten.de + + +
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Wohnung für Vikar gesucht (2 
Jahre). Die Ev. Markus-Gemeinde 
Schönberg sucht ab sofort eine 
1–2-Zimmerwohnung in Kronberg 
und Stadtteilen für eine vertrauens-
würdige Person. Ihr zukünftiger 
Mieter wird für ca. 2 Jahre in der 
Gemeinde seine Ausbildung zum 
evangelischen Pfarrer abschließen. 
Angebote bitte an Pfarrer Lothar 
Breidenstein unter 0173-3111483  
 o. Lothar@Breidenstein-online.de

Suche 2-3-Zimmerwohnung in 
Bad Homburg. Rentner, alle Unter-
lagen vollständig. Warm-Miete bis 
ca. 900,- €. Tel. 0175/9966157

Gesucht wird ein Zimmer in 
Schwalbach für eine ruhige Frau (35 
J.). Bevorzugt wird eine Vermieterin 
oder ein älteres Ehepaar.   
 Tel. 0163/6981344

Oberurseler Paar (in den Vierzi-
gern, verbeamtet, NR, keine Haus-
tiere) sucht (ruhige) Wohnung mit 
Balkon in Oberursel: 4 Zimmer/
mind. 90 m2 (bevorzugt kleine Ein-
heit).   Tel. 06171/9196696
Suchen4ZimmerInOberursel@web.de

Ruhige sympath./ Nichtraucher 
Dame sucht in Bad Soden/ Ts.  und 
Umgebung eine schöne 2,5 -3 ZM  
Wohnung mit Balkon, EBK, Stellpl. 
ab Febr. - März. Freue mich!   
 Tel. 0174/3886705

2 Zi-DG-WHG mit Balkon in Ober-
ursel/Bad Homburg, zentral, ruhig 
u.  hell gesucht, von ruhiger Sie im 
Ruhestand mit kl. Hund.   
 Mail an: muchosol@web.de

VERMIETUNG

Haus in Oberstedten zu vermieten. 
195 m2 Wfl., 320 m2 Grundst., 3 Bä-
der, 2 Küchen, Terrasse, Teich, kl. 
Garten, Parkplatz, Kaltmiete 2600,- €. 
 Tel. 0171/3211155

Gepflegte DG-Wohnung in 
Schwalbach, 67 m2, 2,5 Zi. für 2 
Pers., EBK, Abstellplatz, Keller, 
720,- € + EUR 200,- € Nk., ab 1.5. 
zu vermieten. Tel. 06196/81785 (AB) 
 Es wird zurückgerufen.

Voll möblierte, moderne 3-Zi-Woh-
nung mit Fahrstuhl, Balkon und di-
rekter Bushaltestelle in FD-Ökosie-
dung per sofort zu vermieten. 
2.000,- € warm. Tel. 0176/41815702

O´ursel-Oberstedten, 2 Zi-DG, ca. 
43 m2, Kü, Wannenbad, kein Bal-
kon, renov., ruhig, 590,- € Miete + 
100,- € NK.
 wohnung_oberstedten@t-online.de

Suche DG-Whg in Oberursel! Ein-
zelperson, berufstätig im Ministeri-
um, U30, ruhig u.o. Haustiere- bis 
1000,- € warm- Fabian Kunze.  
  Tel. 0157/57177508

Kirdorf: 2-Zi-Wohnung. 55,5 m², 
hell, Hochparterre, ab sofort, 944.- 
€ zzgl. NK + Kaution, sanierter Alt-
bau, Wärmepumpe, Garten, nah am
Kirdorfer Feld, Indexmiete.
 Kontakt: wohnung.kirdorf@posteo.de

HG-Kirdorf, 2-ZiWhg, 55 m², hell, 
1.OG, Durchgangszimmer, ab so-
fort, 935.- € zzgl. NK und Kaution, 
sanierter Altbau,bWärmepumpe, 
Garten, Indexmiete, 
Kontakt: wohnung.kirdorf@posteo.de

Oberursel, 2-Zimmer, ca. 63 m², 
UG, TB, EBK, KM 650,- € zzgl. 200,- 
€ NK, 3 MM Kaution.   
 Tel. 0151/25573247

NACHHILFE

Nachhilfe Englisch – Französisch 
Alle Klassen.   Tel. 0173/6636845

Mathematiker mit 20 Jahren Nach-
hilfeerfahrung – individuelle Unter-
stützung für Schüler und Studieren-
de im Hochtaunuskreis bei Ihnen zu 
Hause!  Tel. 06082/923879

Seeking an English tutor to teach 
my six-year-old daughter (beginner) 
in a playful, child-focused way. Les-
sons should take place once or 
twice a week in the early evening, 
either at our home in central 
Eschborn or at the tutor’s home if 
located nearby.
 Contact Tel. 0160/93925767

Gebe Mathematik/Physiknachhilfe 
bis Klasse 12, langjährig erfahrener 
Nachhilfetrainer (Maschinenbauige-
nieur)    
  Mail: papalova1964@t-online.de

OUI! Französisch. U-erfahren, Mut-
tersprachlerin. Schule, Konversati-
on, Business.  Tel.0170/3840704

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Gesucht: Reinigungskraft für Pri-
vathaushalt in Liederbach & Büro in 
Höchst 7-8 Std./ Woche Minijob, 
Infos:  Tel. 0172/6100531

Aktiver Rentner als Hausmeister 
gesucht (Minijob-Basis). Zur Unter-
stützung suchen wir einen Haus-
meister für allg. Tätigkeiten, Kfz.- 
Pflege, Grünanlagenpflege sowie 
kleinere Instandsetzungs- und Elek-
troarbeiten. Gewünscht ist eine 
handwerkliche bzw. elektrotechni-
sche Ausbildung o. entsprechende
Berufserfahrung. Führerschein ist
Voraussetzung. Bewerbungen bitte 
per E-Mail unter    
 service@iiv-gmbh.de

Suche für meine Mutter über 80 
Jahre in Bad Homburg eine freundli-
che, deutschsprachige Pflegekraft 
zur Unterstützung im Alltag. Gerne 
am Vormittag auf Mini-Job Basis 
oder ggf. als Festanstellung Kontakt- 
aufnahme unter msb11@web.de

STELLENGESUCHE
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61440 Oberursel
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www.koch-oberursel.de

Führende Badeinrichter

Wer im Trausaal des Eschborner Museums aufgeregter war, ließ sich nicht so einfach beantworten, denn für alle Beteiligten war es die erste 
Trauung. Nachdem Bürgermeister Adnan Shaikh kürzlich beim Seminar für angehende Standesbeamte in Bad Salzschlirf erfolgreich die Prüfung 
abgelegt hatte, darf er nun Eheschließungen vornehmen. Dass sich das Brautpaar Beatrice Macek und Christian Hohl speziell ihn gewünscht und 
angefragt hatte, freute Shaikh besonders: „An unserer Geschichte sieht man, wie verbunden wir hier in Eschborn alle sind und dass man ein 
solches Zusammentreffen auf kurzem und direktem Wege einfädeln kann.“ Denn die aus Niederhöchstadt stammende Braut kennt er bereits aus 
seiner Zeit als Lehrer und Direktor der Heinrich-von-Kleist-Schule, und eine gemeinsame Abschlussfahrt nach Köln haben beide als „ereignis-
reich und sehr lustig“ in Erinnerung. Zudem ist auch ihr Vater kein Unbekannter, war Otto Macek doch jahrelang Leiter der Polizeidienststelle 
in Eschborn. Stellvertretend für die Tochter, übernahm er den Anruf beim Bürgermeister, um zu fragen, ob dieser die Trauung vollziehen wolle. 
Für Shaikh sowohl Ehren- als auch Herzenssache, und so gab es – coronakonform – ein gemeinsames Vorgespräch per Videokonferenz. „Ich 
wollte ja eine Ansprache formulieren, die persönlich gestaltet ist und mit dem Paar auch wirklich etwas zu tun hat“, so der „frisch gebackene“ 
Standesbeamte. Begleitet wurden die Brautleute jeweils nur von ihren Müttern – und natürlich von Sohn Paul. Der Eineinhalbjährige verfolgte 
die Trauung vom Schoß der Mutter und schien mit der kleinen Zeremonie ebenfalls sehr zufrieden zu sein. Foto:Kreuzer

Erste Trauung von Bürgermeister Shaikh

Stadt Eschborn testet smarte LED-Musterstraßenleuchten
Eschborn (es). In der Königsberger Straße in 
Niederhöchstadt ist seit Kurzem eine Auswahl 
von Muster-Straßenleuchten mit neuester 
LED-Technik (Licht emitierende Diode) zu 
besichtigen. Der Testlauf der Stadt Eschborn 
wird gemeinsam mit dem Energieversorger 
SüwAG als Vertragspartner für die Straßenbe-
leuchtung umgesetzt. 
Bürgermeister Adnan Shaikh bittet die An-
wohner der Königsberger Straße in Nieder-
höchstadt für die Dauer des Tests um Ver-
ständnis, da auch Muster-Straßenleuchten  
zum Einsatz kommen, die für eine Wohnstra-
ße gegebenenfalls als unpassend empfunden 
werden. „Nach der Probephase, die voraus-
sichtlich bis Ende Februar dauern soll, wird 

ein Vorschlag für die städtischen Gremien er-
arbeitet, welche Modelle an welchen Straßen 
der Stadt Eschborn zum Einsatz kommen kön-
nen.
Die Stadt Eschborn wird ab 2021 die Straßen-
beleuchtung quartiersweise modernisieren. 
Gestartet wird mit der Umrüstung im Stadtteil  
Niederhöchstadt, wo die Straßenbeleuchtung 
veraltet ist und dringend erneuert werden 
muss.  Die LED-Leuchten werden mit smarter  
Steuerungstechnik ergänzt. „Heute verfügbare 
LED-Technik bietet gegenüber den  
Anfangsjahren viel mehr als technische Effi- 
zienz.“ Sie ist bedarfsgerecht steuerbar und 
weist einen reduzierten Blauanteil im Spek-
trum auf. Dies ist für die Gesundheit von 
Mensch, Fauna und Flora wichtig“, erläutert 
Bürgermeister Adnan Shaikh.
Bisher sind von den rund 3127 Straßen- und 
Wegeleuchten in Eschborn 365 bereits mit 
LED-Leuchten ausgestattet. Mittels der 
LED-Technik kann eine Einsparung von mehr 
als 50 Prozent an Energie erzielt werden ge-
genüber den bisher überwiegend verwendeten 
Natriumdampfleuchten. 
Weitere Einsparungen verspricht sich die 
Stadt Eschborn über die moderne Steuerung 
der LED-Leuchten via Funk. Das heißt, Sen-
soren übermitteln ihre lokalen Werte an einen 
zentralen Rechner. Die Dimmbarkeit der 
LED-Leuchten mittels Bewegungssensoren 
ermöglicht es, die Helligkeit nun auch abhän-
gig von der Zahl der Autos, Fußgänger und 
Radfahrer zu regeln. 
Dabei wird immer die Beleuchtungsstärke 
eingehalten, die von der DIN-Norm für die 

jeweilige Verkehrssituation festgelegt ist. So-
mit kann über die bisherige Nachtschaltung 
hinaus auch bei stark nachlassendem Verkehr 
wie etwa am späten Feierabend zusätzlich 
Energie gespart und unnötige Lichtverschmut-
zung verhindert werden. 
„Dass die Lichtverschmutzung eingedämmt 
werden soll, hat der Magistrat bereits 2019 
beschlossen. Die Straßenbeleuchtung in 
Eschborn wird sukzessive smarter und somit 

energiesparender sowie klima- und umwelt-
freundlicher, wie im Klimaschutzkonzept vor-
gesehen“, erklärt der städtische Klimaschutz-
manager und Projektleiter Edmund Flö-
ßer-Zilz.
Weitere Informationen sind unter www.
eschborn.de zu finden oder erhält man bei Kli-
maschutzmanager Edmund Flößer-Zilz unter 
Telefon 06196-490279 oder per E-Mail an 
klimaschutz@eschborn.de.

Eine Muster-Straßenleuchte mit neuester 
LED-Technik. Foto: Stadt Eschborn

Florian Bienias (Syna), Klimaschutzmanager Edmund Flößer-Zilz, Karsten Becker (Firma 
Trilux) v.l.. Foto: Stadt Eschborn

Neue Stadträtin 
ins Amt eingeführt
In der vergangenen Sitzung der Stadtverord-
netenversammlung hat Stadtverordnetenvor-
steher Reinhard Birkert die Eschborner Bür-
gerin Susanne Sievers (Die Linke) als neue 
ehrenamtliche Stadrätin vereidigt. Susanne 
Sievers ist die Nachfolgerin der ausgeschiede-
nen Stadträtin Irmtraud Bottoms. Gemäß der 
Hessischen Gemeindeordnung werden ehren-
amtliche Stadträte in einer öffentlichen Sit-
zung in ihr Amt eingeführt. Dieses Mal muss-
ten jedoch einige coronabedingte Anpassun-
gen vorgenommen werden, so entfiel bei-
spielsweise der sonst übliche Handschlag.

Bad Soden (Sc) – Angesichts der Corona-
Pandemie stehen die Krankenhäuser vermehrt 
im Fokus der Öffentlichkeit, wenn auch meis-
tens in Verbindung mit Begriffen wie „Aus-
lastung der Intensivbetten“, „fehlendes Pfle-
gepersonal“ und „Unterfinanzierung“. Dass 
die Kliniken in diesen für sie organisatorisch 
schwierigen Zeiten auch weiterhin ihren Fo-
kus auf Patientenfreundlichkeit und kompe-
tente Pflege legen, beweist das Krankenhaus 
Bad Soden anhand von zwei Neuerungen, die 
auf der einen Seite zukünftig den älteren Mit-
bürgern und auf der anderen Seite den neuen 
Erdenbürgern zugutekommen werden.

Umgestaltung der Geriatrie-Station
Im Erdgeschoss des Krankenhauses Bad 
Soden ist die Geriatrie-Station nach neues-
ten altersmedizinischen Gesichtspunkten 
umgebaut und neugestaltet worden. Ziel der 
Modernisierung war es, optimale moderne 
Behandlungsmöglichkeiten für die älteren 
Patienten zu schaffen und gleichzeitig die 
Funktionalität der Räumlichkeiten für die be-
treuenden Mitarbeiter zu verbessern. „Unser 
Ziel ist es, die Kliniken zum demenzfreund-
lichen Krankenhaus weiterzuentwickeln. 
Mit dem Umbau und der Kernsanierung der 
Geriatrie-Station in Bad Soden sind wir auf 
diesem Weg dank altersgerechter Gestal-
tung und innovativer Behandlungselemente 
ein großes Stück weitergekommen“, betonte 
Klinik-Geschäftsführer Stefan Schad. In Zu-
kunft schickt das Krankenhaus die Patienten 
der Geriatrie auf eine kleine Weltreise, denn 
in den elf Patientenzimmern und Bädern, im 
Flurbereich, im neugestalteten Patienten-Café 
sowie im neuen Innenhof wurde ein Farb- und 
Bilderkonzept umgesetzt, das dem Patienten 
helfen soll, sich auf der Station schnell und 
leicht zu orientieren. Auch das Motto, das 
sich wie ein roter Faden durch die Stations-
gestaltung zieht, lautet deshalb „Weltreise“. 
Jedes Zweibett-Patientenzimmer ist in ei-
ner anderen Grundfarbe gehalten und die 
Beschriftung, wie auch die Bebilderung, ist 
jeweils einem Land zugeordnet. Der Pati-
ent findet an seiner Zimmertür, wie auch an 
seinem Bett, ein landestypisches Motiv, das 

sich auch im angeschlossenen Patientenbad 
wiederholt. Die Ländernamen der einzelnen 
Zimmer finden sich darüber hinaus auch auf 
einer großen Weltkarte im Flurbereich wie-
der, wo die Patienten das entsprechende Land 
und dessen Hauptstadt wiederfinden können. 
Ein benachbarter Wegweiser kennzeichnet 
die Entfernung zu den verschiedenen Haupt-
städten, aber auch zum Aufenthaltsraum („22 
Meter“). Ziele der innenarchitektonischen 
Gestaltung sind - neben dem raschen Wieder-
erkennen der Räume – Erinnerungen im Sinne 
biographischer Arbeit zu wecken, Gespräche 
zwischen Patienten und Therapeut zu fördern 
sowie eine heilungsfördernde Atmosphäre 
durch warme Farbgestaltung und Bebilderung 
zu erzielen. „Die neue Ausstattung der Bad 
Sodener Station bietet die Möglichkeit, die 
Geriatrische Klinik an beiden Standorten mit 
dem „Qualitätssiegel Geriatrie“ auszeichnen 
zu lassen und so zukünftig die hohe Behand-
lungsqualität zu dokumentieren“, erläutert 
die geriatrische Chefärztin, Petra Wagner. 
Aus der weiten Welt zurück in die Heimat 
kehren die Patienten im „Patientencafé“, das 
mit lokalen Bildmotiven und Mundartsprü-
chen als hessische „Gudd Stubb“ im Stil einer 
Frankfurter Wirtschaft gestaltet wurde. Hier 
können mobile Patienten ihre Mahlzeiten ein-
nehmen. Der Raum bietet die Voraussetzung 
für Gruppentherapien sowie Möglichkeiten, 
gemeinsam Filme anzusehen, Musik vom 
Plattenspieler zu hören oder in der benach-
barten offenen Übungsküche unter ergothera-
peutischer Anleitung selbst kleine Mahlzeiten 
oder Gebäck zuzubereiten. Der benachbarte, 
bisher nicht einbezogene Innenhof wurde zu 
einer Ruhe-Oase unter dem Motto „Erholung 
am Meer“ gestaltet und kann in den wärmeren 
Monaten als Außenbereich genutzt werden.

Programm „Babylotse“
Ein neues, ebenfalls am Krankenhaus Bad 
Soden umgesetztes Projekt des Main-Tau-
nus-Kreises betrifft die jüngsten Erdenbür-
ger mit ihren Familien. Mit dem Programm 
„Babylotse“ werden im Main-Taunus-Kreis 
künftig werdende Mütter und junge Familien 
unterstützt. Wie Kreisbeigeordneter Johannes 

Baron mitteilte, läuft das Projekt am Kran-
kenhaus Bad Soden in Zusammenarbeit mit 
dem Deutschen Kinderschutzbund Frankfurt. 
Die Babylotsin Corinna Schlotter wird an drei 
Tagen in der Woche im Krankenhaus Bad 
Soden kostenlose Beratungen anbieten. „Wir 
leisten damit einen weiteren Beitrag zum fa-
milienfreundlichen Main-Taunus-Kreis“, so 
Kinder- und Jugenddezernent Baron. „Die 
künftigen und die jüngsten Kreisbürger brau-
chen unseren besonderen Schutz und unse-
re Unterstützung“. Baron zufolge arbeitet 
die Babylotsin eng mit den Ärztinnen und 

Ärzten, Hebammen und Pflegekräften zu-
sammen. Eltern könne auf diese Weise „in 
der aufwühlenden Zeit rund um die Geburt“ 
direkt Hilfe auf der Station geboten werden. 
Sofern die Fragen der Eltern nicht unmit-
telbar von der Babylotsin geklärt werden 
könnten, vermittelt Corinna Schlotter gerne 
Kontakte innerhalb des Netzwerkes „Frühe 
Hilfen“ des Main-Taunus-Kreises (www.
fruehe-hilfen-mtk.de). Wie Baron erläuterte, 
bringt die ausgebildete Physiotherapeutin und 

Diplompädagogin Schlotter fundierte Erfah-
rungen in der Eltern-Kind-Arbeit mit. Bereits 
seit 2018 ist sie als Babylotsin im Klinikum 
Frankfurt Höchst tätig, mit dem die Kliniken 
des Main-Taunus-Kreises in einem Verbund 
eng zusammenarbeiten. Das Programm „Ba-
bylotse“ wurde von der Stiftung „See You“ 
in Hamburg entwickelt und wird wissen-
schaftlich begleitet. Der Kinderschutzbund, 
mit dem der Main-Taunus-Kreis kooperiert, 
hat das Programm den Angaben zufolge be-
reits in allen Frankfurter Kliniken etabliert. 
Finanziert wird das Projekt mit Mitteln des 
Kreises und des Landes. Nach den Worten 
von Dr. Anne Vollmann, Chefärztin der Gy-
näkologisch-Geburtshilflichen Klinik in Bad 
Soden, haben junge Familien mit der Baby-
lotsin eine „kompetente Ansprechpartnerin 
für alle Fragen und Anliegen, bei denen es um 
eine psychosoziale Unterstützung geht“. Das 
Programm sei Anfang Dezember angelaufen 
und werde seitdem bereits rege genutzt und 
„gut angenommen“. Schlotter sagte, sie wol-
le den Eltern „den Start ins Leben mit ihrem 
Neugeborenen erleichtern“. Viele Fragen lie-
ßen sich sofort klären, darüber hinaus leite sie 
Eltern an externe Ansprechpartner weiter und 
nenne Ansprechpartner am Wohnort für alle 
Themen rund um den Nachwuchs. Die Lot-
sin ist im Krankenhaus Bad Soden montags, 
mittwochs und freitags ohne Termin für alle 
ansprechbar, die entbinden. Mit Anmeldung 
zur Geburt erhalten die Frauen eine erste 
Information, dass die Lotsin bei Fragen zur 
Verfügung steht – auch schon vor der Geburt. 
Außerdem werden über das Personal Kontak-
te geknüpft. 
Zur ergotherapeutischen Behandlung ver-
fügt die Station über ein Übungsbad, in dem 
Therapeuten mit dem Patienten die tägliche 
Körperpflege trainieren und diverse Hilfsmit-
tel ausprobieren können. Die Station wurde 
durch zwei Verbindungsflure mit dem Phy-
siotherapiebereich verbunden, so dass eine 
funktionelle therapeutische Einheit mit kur-
zen Wegen entstand. Bei der Gestaltung der 
Patientenzimmer ist außerdem großer Wert 
auf die Patientensicherheit gelegt worden. 
Zur Minimierung der Sturzgefahr können an 
jedem Patientenbett bei Bedarf Klingelmatten 
angeschlossen werden, die per Lichtsignal zu 
erkennen geben, wenn sturzgefährdete oder 
desorientierte Patienten alleine das Bett ver-
lassen. Die Badezimmer wurden vergrößert 
sowie barrierefrei und seniorengerecht aus-
gestattet. 
Neben den Vorzügen für die Patienten bietet 
die neue Station auch diverse Vorteile für das 
ärztliche, pflegerische und therapeutische 
Personal. „Ein wichtiges Ziel des Umbaus 
war es auch, eine bessere Funktionalität für 
alle Berufsgruppen zu erreichen. In die Pro-
jektplanung flossen daher viele Anregungen 
und Ideen ein, und so entstand ein interdis-
ziplinäres Projekt, mit dem alle nach Fertig-
stellung sehr zufrieden sind“, hebt die geria-
trische Chefärztin Petra Wagner hervor. Die 
Nebenräume der Station wurden so zusam-
mengefasst, dass ein Besprechungsraum für 
die täglichen Teamsitzungen und Fortbildun-
gen, möglichst große Lagerkapazität für den 
Stationsbedarf, ein großer Pflegestützpunkt, 
zwei neue Arztzimmer und ein Hilfsmittel-
lager entstanden sind. Auch der Pausenraum 
des Pflegepersonals wurde mit neuer Küchen-
zeile und gemütlicher Sitzecke neu gestaltet. 

Nimmt die Patienten mit auf eine „Weltreise“ – Ein Blick in die neugestaltete Geriatrie-Abteilung  Foto: KKH Bad Soden

Krankenhaus Bad Soden setzt auch in Zeiten der 
Pandemie auf innovative Konzepte 

Babylotsin Corinna Schlotter 
 Fotonachweis: Kinderschutzbund

Adam Koch GmbH & Co. KG
Altkönigstr. 43 · 61440 Oberursel

Telefon: 06171 54589

Beratung – Planung – Ausführung
www.koch-oberursel.de
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X Online plus
Sulzbacher 
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Gebäudereinigung, 
Gartenpflege, Winterdienst

Tel.: 0176 – 70 40 90 65

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Biete Hausmeisterservice, Gebäu-
dereinigung, Gartenpflege u. Winter-
dienst an.  Tel. 0176/70409065 
 quraishinoornawaz@gmail.com

Hauswirtschafterin sucht ab 
01.02.2026 neue Wirkungsstätte. 
Langjährige Erfahrung in der Al-
ten-bzw. Demenzbetreuung. Würde 
Sie gerne von Montag bis Freitag im 
Alltag unterstützen. Eigener PKW 
vorhanden. Nur in Festanstellung. 
Alles weitere gerne telefonisch unter 
 Tel. 06174/9554414
 Täglich von 17.00 bis 19.00 Uhr

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Privatchauffeur & Begleitung. Se-
riös, diskret, int. erfahren 50 J. Un-
ternehmer, gepflegt, flexibel. 
 Tel. 0171/3810027

Gartenpflege + Winterdienst in 
Kronberg, Königstein/Falkenstein, 
Bad Homburg/Oberursel, Bad So-
den und Wiesbaden Ich biete ne-
benberuflich an: Baum- und He-
ckenschnitt/auch extra hoch, Rasen 
mähen etc., Schneeräumung/Streu-
salz, Pflaster- u. Natursteinreinigung 
und bringe so Ihren Garten in Top-
form! Heckenschere, Freischneide-
maschine, Motorsäge etc. und gr. 
Anhänger zur Entsorgung vorhan-
den. Zeitlich sehr flexibel.   
 Tel. 01726912769

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Fliesenleger bietet: Fliesenarbei-
ten aller Art, Bad/ Terassen/ Balkon 
und Treppensanierung.  
 Tel. 0163/6057361

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung, Entrümpelungen, Ab-
brucharbeiten. Tel. 01578/3163313

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Elektriker, Allround-Handwerker, 
kl. Montagearbeiten, Profi mit lang-
jähriger Erfahrung.  
 Tel. 0174/8332476

Renovierung & Sanierung: Ich hel-
fe Ihnen zuverlässig bei Arbeiten 
rund ums Haus: Renovierungen, 
Sanierungen, Reparaturen. Saubere 
und ordentliche Arbeit. Pünktlich 
und zuverlässig. Rufen Sie mich an 
- ich berate Sie kostenlos:  
 Tel. 0176/23690725

Schnell und preiswert- alte Böden 
schleifen und versiegeln, Fertigpar-
kett lackieren und ölen, Massivpar-
kett verlegen, Treppensanierungen, 
Schreinerarbeiten. Möbel nach 
Maß. Tel. 0176/87890331

Mama oder Papa leicht dement, 
bleiben allein und machen Ihnen 
viele Sorgen. Benötigen Sie eine 
Person, die mit Menschen mit De-
menz oder Parkinson gut umgehen 
kann (keine Pflege)? Die erfahrene 
Betreuerin mit guten Zeugnissen 
übernimmt diese Aufgabe. Hilft bei 
Pflegegraderhöhung. Kostenüber-
nahme durch Pflegekasse möglich. 
 Tel. 0176/24891273

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
zuverl.: verputzen, Fassaden strei-
chen, tapez., Laminatverl., Trocken-
bau, Whg.-Aufl. Tel. 0171/8629401

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z.B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

Exklusiv-Gebäudereinigung. Wir 
bieten Reinigung für Privat & Ge-
werbe, Haushalte, Büros, Praxen, 
Treppenhäuser.  Tel. 0171/2329986

Ich biete Hilfe für Renovierungen, 
Innenausbau, Trockenbau, Malerar-
beiten, Bodenbeläge,Fliesenverle-
gung, Badsanierungen, usw an.
 Tel. 06173/322587
 Mobil. 0178/1841999

Erfahrener Gärtner erledigt Ihre 
Gartenarbeiten gerne für Sie. Gar-
tenpflege, Rasen, Heckenschnei-
den, Baumpflege/fällen etc.
 Tel. 0173/9751261

Ich suche eine Stelle zum Putzen 
und Bügeln in Bad Homburg.   
 Tel 0163/3144440

Gärtner sucht Arbeit, Hausmeister-
service, Gebäudereinigung, Fens-
terreinigung, etc.Tel. 0176/22055625

Maurer- und Betonbauer-Meister 
sucht Arbeit. Habe Erfahrung: In-
standsetzung, Reparatur, Abdich-
tung, Sandstrahlen, Garage/Balkon 
Beschichtung, Injektion/Verpress.
 Tel. 0152/59935579

Papierkram? Unterstütze bei: Se-
kretariat, Steuervorb., Immobilien, 
Ablage, allgem. Büroarbeiten, Büro-
management. Tel. 0172/9625126

Zuverlässige und gründliche Rei-
nigung für Ihr Zuhause oder Büro. 
Flexibel und pünktlich.   
 Tel. 0163/6443130

Eine nette Frau aus Polen sucht 
eine Stelle als Altenpflegerin. Gute 
Deutschkenntnisse, langjähri ge Be-
rufserfahrung. Leidenschaft fürs 
Kochen.  Tel. 0174/9885539 o. 
  +48 695756535

Zuverlässige Frau sucht Arbeit in 
Privathaushalt zum putzen für Mitt-
woch.  Tel. 0155/68725927

Erfahrene deutsche Hausfrau un-
terstützt Sie im Haushalt. Alle Haus- 
und gerne auch Gartenarbeiten. Ich 
arbeite für Senioren, behinderte und 
demente Menschen. Bitte nur Kelk-
heim, Liederbach und nähere Um-
gebung.  Tel. 0151/54080060 
 Ich freue michauf Ihren Anruf.

Ich suche eine Stelle in Privat-
haushalt: Babysitten und Bügeln. 
  Tel. 0162/9168109

Zuverlässige Frau sucht Putzstelle 
in Privathaushalt in Bad Homburg – 
Oberursel – Friedrichsdorf.   
 Tel 0152/17425214.

Handwerker sucht Arbeit für Ma-
lerarbeiten, Tapezieren, Bodenverle-
gen und alles was rund ums Haus 
gehört.  Tel. 0176/24171167

UNTERRICHT

Endlich Englisch und Französisch 
meistern Einzelunterricht – auch 
ONLINE!  Tel. 0173/6636845

Bridge lernen in Kelkheim-Fisch-
bach. Neue Kurse ab 21. Januar: 
falsche Anfänger, Aufbaukurs und 
Fortgeschrittene. Weitere Infos un-
ter:  Jelesemrau@t-online.de oder 
 Tel. 0157/31150824

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

Deutsch f. alle Klassen mit Hilfe in 
Rechtschreibung u. Textinterpretation 
erteilt prof. Lehrkraft; auch Gram-
matik-Kurse. Tel. 0162/1545972

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

Lateinunterricht. Lateinlehrer er-
teilt qualif., fundierten Unterricht für 
Latein (u. Deutsch), langj., Unter-
richtserf. für alle Klassenstufen
 Tel. 0151/252613479

VERK ÄUFE

Dicke Daunendecke (130x200 cm) 
zum halben Preis (150,- €)  inkl. 
Kopfkissen mit Polyesterfüllung 
(80x80 cm) zu verkaufen.   
 Tel. 06173 61202

Rustikale Eichen-Einbauküche, 
voll ausgestattet mit hochwertigen 
Geräten (Miele/Bosch). Alles in Top- 
Zustand. Preis: 2.500,- €.   
 Tel. 0171/6849167

Fitform-Vario-Sessel mit Aufsteh-
funktion,elektrisch, Farbe grau, 
Preis VB.  Tel. 06172/489669 (AB)

Miele Novotronic Kondenstrockner 
T277C neuwertig. Selbstabholer.
150,- €.   Tel. 06174/61179

VERSCHIEDENES

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Suche alte Pfennige u. Groschen für 
Spielgeld im Altenheim. Auch altes 
Urlaubsgeld (Peseten, öster. Schil-
ling, Lire, etc.)  Tel. 0174/5891930

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 55 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), Ta-
blet und Smartphone (kein Apple!). 
NEU: Wie man KI (Künstliche Intelli-
genz) im Alter nutzen kann. Bad 
Homburg & nähere Umgebung.  
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer 
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-Anschaf-
fung, Windows 11, Datenübertra-
gung, Internet, Email, Drucker, WLAN. 
Nehmen Sie Kontakt auf:
Tel. 06195/7583010, 0170/7202306

Begleitperson – Unterstützung im 
Alltag, Begleitung zu Terminen, Ge-
sellschaft. Oberursel & Umgebung.
 Chiffre VT 02/03

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

www.taunus-nachrichten.de

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN



Pelz- & Goldankauf Reza
EXPERTEN WERDEN 8 TAGE LANG FÜR SIE DA SEIN!

10.000€*

Pelz- & Goldankauf Reza

Industriestraße 27 - 61381 Friedrichsdorf
Filiale 1

Schulstraße 1a - 65824 Schwalbach
Filiale 2

EXPERTEN WERDEN 8 TAGE LANG FÜR SIE DA SEIN!
MONTAG

NOV.
10

DIENSTAG

NOV.
11

FREITAG

NOV.
7

SAMSTAG

NOV.
8

MITTWOCH

NOV.
12

DONNERSTAG

NOV.
13

FREITAG

NOV.
14

SAMSTAG

NOV.
15

Tel: 06172 - 60 70 998

Tel: 06172 - 60 70 998
Industriestraße 27 - 61381 Friedrichsdorf

Filiale 1
Schulstraße 1a - 65824 Schwalbach

Filiale 2

8

149,-€

8
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Jan.
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19.
Jan.
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Jan.
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21.
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Jan.
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Jan.

FREITAG

24.
Jan.

SAMSTAG

16.
Jan.

FREITAG

17.
Jan.

SAMSTAG

19.
Jan.

MONTAG

20.
Jan.

DIENSTAG

21.
Jan.

MITTWOCH

22.
Jan.

DONNERSTAG

23.
Jan.

FREITAG

24.
Jan.

SAMSTAG
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